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EDITORIAL / INHALT

Mut 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
Mut ist einer der grossen Begriffe unserer Zeit. Gleichzeitig wird er 
oft missverstanden. Viele verbinden damit Heldentum, Risikobereit-
schaft oder besonders spektakuläre Entscheidungen. Die Philoso-
phie betrachtet Mut differenzierter. Bereits Aristoteles verstand 
Mut als Tugend zwischen zwei Extremen: zwischen Leichtsinn und 
Feigheit. Mut bedeutet nicht, keine Angst zu haben. Vielmehr zeigt 
sich Mut im verantwortungsvollen Umgang mit Unsicherheit, 
 Widerstand und Risiken. 
 
Die Philosophin Magdalena Hoffmann formuliert es in einem Bei-
trag im Magazin der LEADER treffend: Mut setzt gute Absichten, 
Urteilskraft und Faktentreue voraus. Wer bloss provoziert oder sich 
profilieren will, handelt nicht mutig. Mutig ist, wer Verantwortung 
übernimmt, auch wenn Entscheidungen unbequem sind. 
 
Mit Blick auf die aktuelle Legislaturperiode, die am 30. Juni 2026 
zu Ende geht, stellt sich deshalb die spannende Frage: Waren wir 
als Gemeinderat gemeinsam mit der Verwaltung und der Bevölke-
rung mutig? 
 
Die Antwort darauf sollen letztlich Sie, die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Seuzach, geben. Ich bin jedoch überzeugt, dass wir 
in den vergangenen vier Jahren bereit waren, wichtige und lang-
fristige Themen aktiv anzugehen. Etwa mit dem Generationenpro-
jekt «Rietacker» für unsere Schule. Oder mit der Gesamtrevision 
der Nutzungsplanung, bei der zentrale Fragen zur zukünftigen Ent-
wicklung unseres Dorfes diskutiert wurden. Ebenso mit Investitio-
nen in die Digitalisierung und Cybersicherheit sowie mit der Alters-
strategie, aus der unter anderem die Fachstelle Alter 
hervorgegangen ist. 
 
Nicht jede Debatte verlief mühelos oder konfliktfrei. Gerade darin 
zeigt sich aber demokratischer Mut: unterschiedliche Meinungen 
auszuhalten, Argumente ernst zu nehmen und gemeinsam Verant-
wortung zu übernehmen. Demokratie lebt nicht davon, dass alle 
immer einer Meinung sind. Sie lebt davon, dass Menschen bereit 
sind, sich konstruktiv einzubringen. 
 
Mut ist keine Eigenschaft einzelner Heldinnen oder Helden. Er zeigt 
sich vielmehr im Alltag, beispielsweise in Sitzungen, bei Abstim-
mungen, in Vereinen, in der Verwaltung oder überall dort, wo 
Menschen Verantwortung für unser Gemeinwesen übernehmen. 
 
Viele Projekte konnten in dieser Legislaturperiode nur umgesetzt 
werden, weil Verwaltung, Behörden, Vereine und Bevölkerung 
 gemeinsam Verantwortung übernommen haben. Zukunft entsteht 
nicht einfach von selbst. Sie muss gestaltet werden. Und dafür 
braucht es Mut. 
 
Nun freue ich mich, Sie am Montag, dem 8. Juni um 20 Uhr im 
Saal Zentrum Oberwis zur Gemeindeversammlung einzuladen, 
 bevor wir am 14. Juni 2026 an der Urne über den Baukredit für  
das Generationenprojekt «Neubau Primarschulhaus Rietacker»  
abstimmen. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu
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AUS DEM GEMEINDERAT

Personenunterstand  
Bushaltestelle Forrenberg 
Im August 2025 wurde eine Peti-
tion für den Bau eines Personen-
unterstandes bei der Bushaltestelle 
Forrenbergstrasse eingereicht. 
Nach den erfolgreich geführten 
Verhandlungen mit der Eigentü-
merin wurde ein Projekt ausgear-
beitet und das Baugesuch einge-
reicht.  

Für die Anschaffung des Perso-
nenunterstandes sowie die bauli-
chen Massnahmen hat der Ge-
meinderat einen Kredit von 55'000 
Franken, inkl. MWST, genehmigt. 
Im Budget 2026 ist kein entspre-
chender Betrag eingestellt, weshalb 
dieser der Kompetenzsumme des 
Gemeinderates angerechnet wird. 

 
Bauabrechnung provisorische 
Notunterkunft Strehlgasse 
Der Gemeinderat genehmigte im 
März 2023 einen Kredit von 
509'000 Franken, inkl. MWST, für 
die Vorbereitung und Realisierung 
einer provisorischen Notunterkunft 
auf dem gemeindeeigenen Grund-
stück an der Strehlgasse. Gegen 
die Baubewilligung wurde ein Re-
kurs eingereicht, weshalb das Pro-
jekt überarbeitet werden musste. 
Dabei wurden das östliche Provi-
sorium verschoben, die Gebäude-
höhe reduziert und auf eine mögli-
che zweite Etappe verzichtet. Nach 
einer aussergerichtlichen Einigung 
konnten die Bauarbeiten im Juli 

2023 aufgenommen werden. Die 
Bauabrechnung schliesst mit Ge-
samtkosten von 768'424.65 Fran-
ken, inkl. MWST, ab und liegt da-
mit rund 259'424.65 Franken über 
dem bewilligten Kredit. Die Mehr-
kosten resultieren hauptsächlich 
aus den Projektanpassungen, die 
sich aus dem Rekursverfahren er-
geben haben, sowie aus zusätzli-
chen baulichen und gesetzlichen 
Anforderungen. So wurde das Pro-
visorium direkt an die Werkleitun-
gen in der Strehlgasse angeschlos-
sen, was höhere Tiefbau- und 
Rohrleitungskosten verursachte. 
Zudem wurde aus energetischen 
Gründen anstelle der ursprünglich 
vorgesehenen elektrischen Hei-
zung ein Anschluss an das Fern-
wärmenetz erstellt. Aufgrund bau-
rechtlicher Vorgaben mussten die 
Container zusätzlich gedämmt so-
wie eine hindernisfreie Erschlies-
sung realisiert werden. Weitere 
Mehrkosten entstanden bei der 
Fundation, beim Gerüst, beim 
Brandschutz und bei den Umge-
bungsarbeiten. 

 
Fassadensanierung  
Feuerwehrgebäude 
Der Fassadenputz des im Jahr 2007 
erstellten Feuerwehrgebäudes hat 
sich aufgrund von Baumängeln 
und dem Fehlen eines geeigneten 
Witterungsschutzes teilweise gelöst. 
Im Rahmen der Instandsetzung ist 
eine Totalsanierung der Westfassade 

sowie eine partielle Sanierung der 
anderen Fassadenfronten vorgese-
hen. Zudem wird eine neue Dach -
umrandung mit Wetterschenkel er-
stellt. Für die Ausführung der 
Fassadensanierung hat der Gemein-
 derat einen Kredit von 120'000 
Fran ken, inkl. MWST, genehmigt.  
 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Auftragsvergabe für Vergärung 

Grüngut per 1. Januar 2027 an 
Kompogas Winterthur AG 

− Genehmigung Beleuchtender 
Bericht Jahresrechnung 2025 

− Abnahme Inspektionsbericht 2026 
Betreibungs- und Gemeindeam -
mannamt 

− Genehmigung Dienstbarkeitsver -
trag für gegenseitiges Überfahrts-
 recht auf den Grundstücken Kat.-
Nrn. 5675 und 5803 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligung ist erteilt 
worden: 
− Dauti, Nafi und Kujtesa – Baube-

willigung für Abbruch Einfamili-
enhaus und Neubau Mehrfamili-
enhaus mit Tiefgarage, Schaff hau-
serstrasse 30

Beim 2007 erstellten Feuerwehrgebäude 
ist eine Fassadensanierung notwendig.

6. MAI 2026 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 6. Mai 2026 die folgenden Beschlüsse gefasst:

Provisorische Notunterkunft Strehlgasse: Rekursverfahren sowie bauliche und gesetzliche Anforderungen sorgten für Mehrkosten.
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AUS DEM GEMEINDERAT 

2025 zogen rund 300 Personen 
nach Seuzach oder Ohringen, gut 
50 Personen folgten der Einladung 
des Gemeinderates und wurden 

bei Kaffee und Gipfeli offiziell in 
Seuzach willkommen geheissen.  

Die Teilnehmenden hatten zu Be-
ginn die Möglichkeit, einen Teil der 

ortsansässigen Vereine kennenzu-
lernen oder Produkte der Partner-
gemeinde Avers zu erwerben. Nach 
der Begrüssung durch Gemeinde-

präsident Manfred Leu wurde der 
Seuzi Film gezeigt.  

Bei Sonnenschein genossen die 
Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
anschliessen einen Rundgang, wel-
cher vom Zentrum Oberwis vorbei 
an verschiedenen Stationen wie 
dem Spielplatz Obstgarten, der 
Überbauung Schneckenwiese, dem 
Mehlhüsli und dem Schaulager 
Ortsgeschichte führte. Der Anlass 
fand einen gemütlichen Ausklang 
im Alterszentrum im Geeren, wo 
sich auch die Gelegenheit bot, mit 
den anwesenden Ortsparteien in 
Kontakt zu treten. Ein gelungener 
Anlass mit vielen Begegnungen 
und neuen Eindrücken. Wir heissen 
nochmals alle herzlich willkommen, 
die neu in Seuzach sind.

Begrüssung durch Gemeindepräsident Manfred Leu im Chrebsbach-Saal.

NEUZUZÜGERANLASS 2026 

Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger  
werden in Seuzach begrüsst 
Am Samstag, 9. Mai, fand der Neuzuzügeranlass statt.

Im AZiG bestand die Möglichkeit, sich mit den Ortsparteien auszutauschen.

ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
– Gemeindepräsident Manfred Leu empfängt die Bevölkerung 

im Gemeindehaus oder auf einem Spaziergang. Es können 
Anliegen verschiedenster Art besprochen werden. Ausge-
schlossen sind juristische Auseinandersetzungen und Ord-
nungsbussenverfahren. Eine Voranmeldung per Mail  
(gemeinde@seuzach.ch) oder telefonisch (052 320 40 00) 
ist erforderlich. 

– Die Sprechstunden finden jeweils zwischen 18 und 
20 Uhr statt und sind in drei Einheiten aufgeteilt. 

 
– Auf www.seuzach.ch/sprechstunde oder via QR-

Code sehen Sie, an welchen Daten die nächsten 
Sprechstunden stattfinden und welche bereits 
 reserviert sind. Termine
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AUS DEM GEMEINDEHAUS 

NIMM PLATZ! 

Öffentlicher Raum wird zum Begegnungsraum 
Am 19. und 26. Juni verlegen wir unsere Jugendhäuser nach draussen. Am Freitag, 19. Juni, sind wir von 16 bis 22 Uhr 
im Rösslipark Seuzach und am Freitag, 26. Juni, von 16 bis 20 Uhr auf der Wiese neben der Eni-Garage in  Hettlingen.

Unter freiem Himmel findest du 
Sofas, Sitzsäcke, Ping-Pong-Tische, 
verschiedene Outdoor-Spiele und 
eine offene Atmosphäre, die zum 
Verweilen und Mitmachen einlädt. 
Ob beim Lagerfeuer mit Schlan-
genbrot, beim Basteltisch, in der 
Fotoecke oder einfach beim Chillen 
an der frischen Luft – hier kannst 
du den Abend geniessen und mit 
anderen ins Gespräch kommen.  

Ebenfalls bieten wir in Hettlingen 
einen Graffiti Workshop mit dem 
Künstler Mauro Masciovecchio an. 
Mit dieser Aktion möchten wir auf-
zeigen, wie wichtig öffentliche Orte 
für junge Menschen sind. Durch ihr 
Handeln und ihre Präsenz verwan-
deln sie Orte zu Räumen mit Be-
deutung – Orte, die geprägt sind von 

Begegnung, Gestaltung, Verant-
wortung und Gemeinschaft. Diese 
Räume fördern Selbstwirksamkeit, 
Identitätsbildung und den Austausch 
zwischen Generationen. Sie sind 
Lernfelder des Alltags – und damit 
weit mehr als nur ein Ort zum 
«Abhängen».  

«Nimm Platz» ist eine kantons-
weite Aktion, lanciert durch die 
Fachgruppe Mobile Jugendarbeit 
der okaj Zürich, Kantonale Kinder- 
und Jugendförderung, und wird bei 
uns von der offenen Jugendarbeit 
Seuzach und Hettlingen organisiert. 
Gemeinsam setzen wir ein Zeichen 
für die Bedeutung und Nutzung öf-
fentlicher Räume durch Jugendliche.  

Ob jung oder alt, klein oder 
gross – jeder ist herzlich eingeladen 
vorbeizukommen, sich dazuzuset-
zen und aktiv mitzugestalten. Komm 
vorbei und nimm Platz.  

 
#besserchunschverbi  
#nimmplatz2026  

 
Jugendarbeit  
Seuzach und Hettlingen

GEGENSEITIGE RÜCKSICHT IST GEBOTEN 

Information zu den  
allgemeinen Ruhezeiten und der Nachtruhe 
Es konnten bereits die ersten warmen Tage in diesem Jahr genossen werden. Das schöne Wetter und die wärmeren 
Temperaturen laden förmlich dazu ein, Zeit draussen zu verbringen.

Insbesondere in den anstehenden 
Sommermonaten ist die Einhaltung 
der allgemeinen Ruhezeiten sowie 
der Nachtruhe immer wieder ein 
Thema. Aus diesem Grund möch-
ten wir die geltenden Bestimmun-
gen in diesem Zusammenhang in 
Erinnerung rufen: 

 
Allgemeine Ruhezeiten  
Montag bis Freitag 
12.00 bis 13.00 Uhr  
und von 19.00 bis 07.00 Uhr 
 
Samstag 
12.00 bis 13.00 Uhr  
und ab 18.00 Uhr 
 
Sonn- und allgemeine Feiertage 
ganzer Tag 

 
Nachtruhe 
Die Nachtruhe dauert von 22.00 
bis 07.00 Uhr. 
 

Während den genannten Zeiten 
sind lärmige Arbeiten wie z.B. Ra-
sen mähen, Laubblasen oder das 
Benützen eines Hochdruckreinigers 
nicht erlaubt. Zwischen 22.00 und 
07.00 Uhr (Nachtruhe) ist ausserdem 

jede lärmverursachende Hand lung 
im Freien, in Zelten und in Gebäu-
den untersagt. 

Wir bitten Sie, sich an die gel-
tenden Bestimmungen zu halten, 
danken für Ihre Mithilfe im Inte-

resse der ganzen Bevölkerung und 
wünschen allen einen schönen und 
unbeschwerten Sommer! 

 
Abteilung Sicherheit

Auch Rasenmähen gehört zu den lärmigen Arbeiten, die während den Ruhezeiten nicht erlaubt sind.
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Walter ist ein Weltenbummler, er-
kennbar am rot-weiss gestreiften 
Pullover, an Mütze und Brille. Diese 
Figur wird in überfüllten Szenen 
gesucht und ist Suchspiel für Kin-
der und Erwachsene. Im Original 
heisst «Walter» übrigens «Wally», 
in Nordamerika ist er als «Waldo» 
bekannt, in Frankreich als «Charlie» 
und in Norwegen als «Willy».  

 
Achtung, Adleraugen  
aufgepasst!  
Die Kultfigur des Wimmelbuches 
geht in den Sommerferien nicht 
auf Weltreise, dafür besucht sie die 
Bibliothek Seuzach und versteckt 
sich zwischen Büchertrögen, Ge-
stellen, Tonie-Figuren, Zeitschriften 
und an vielen weiteren Orten. Fin-
det ihr alle Figuren von Walter im 
Erdgeschoss, inklusive Schaukas-
ten beim Eingang? Zählt diese zu-
sammen und macht mit an unse-
rem Sommerwettbewerb. Dieser 
beginnt anfangs Juni und endet 
am 14. August 2026. Mitmachen 
dürfen alle. Es warten super Preise 
auf euch. Viel Glück und Spass beim 
Suchen.  

 
Wichtige Info für digitale  
Leserinnen und Leser 
Von allen digitalen Leserinnen und 
Lesern, welche das Angebot der 
Dibiost nutzen, ist Folgendes zu 
beachten: Die Onleihe 2.0 wird am 
7. Juni um 22.00 Uhr eingestellt. 
Ab 8. Juni, späteren Nachmittag, 
sind alle Daten neu auf der On-
leihe 3.0. Die App «Onleihe 3» ist 
spätestens ab dann zu installieren. 
Die Anmeldung bleibt unverändert. 
Im Browser ist Dibiost weiterhin 
über https://dibiost.onleihe.com er-
reichbar. Detaillierte Informationen 
sind auf der Webseite der Biblio-
thek sowie über die verbundenen 
Links verfügbar.  

Auf der Webseite finden Sie zudem 
die Informationen zur Anmeldung 
für die neue Rätselreise, welche das 
Jugendcamp in den Früh lingsferien 
mit Ideenreichtum und Freude für 
die Bibliothek hergestellt hat. Danke 
euch allen herzlichst! Termine kön-
nen ab 1. Juni gebucht werden. Das 
Bibliotheksteam freut sich schon auf 
gewiefte Teilnehmer. Viel Spass 
beim Lösen. 

 
Bibliothek Seuzach

BIBLIOTHEK 

Sommerwettbewerb – wo ist Walter? 
Wer kennt sie noch? Die weltbekannte, britische Wimmelbuch-Reihe von Martin Handford, die 1987 begann?

ALTERSFACHSTELLE 

Jetzt vormerken:  
Ergebnisveranstaltung  
«Lokal vernetzt älter  
werden» 
Am Dienstag, 23. Juni 2026, von 15.30 bis 19.00 Uhr 
(Türöffnung 15.00 Uhr) laden wir herzlich zur Ergebnis-
veranstaltung im Saal Zentrum Oberwis, Birchstrasse 2b, 
Seuzach ein. 

Was ist seit dem Mitwirkungsanlass im Juni 2025 entstanden? Erfah-
ren Sie, welche Projekte und Ideen rund ums gute Leben im Alter in 
Seuzach Wirklichkeit geworden sind – bei Pizza, Desserts und musika-
lischem Rahmenprogramm. 
 
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich. 
 
Für Personen mit eingeschränkter Mobilität steht ein Shuttle-Dienst in-
nerhalb von Seuzach und Ohringen zur Verfügung. Bei Fragen oder Un-
terstützungsbedarf melden Sie sich bei der Altersfachstelle: altersfach-
stelle@seuzach.ch | 052 320 40 65 
 
Ausführliche Informationen finden Sie in der letzten Ausgabe der 
Seuzi Zytig auf Seite 11.
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Gut gerüstet für Besuche 
Während im Schaulager Ortsge-
schichte Seuzach bislang die land-
wirtschaftliche Entwicklung, das 
bäuerliche Leben sowie das tradi-
tionelle Handwerk im Vordergrund 
standen, setzt ein neues Ausstel-
lungsstück einen überraschenden 
Akzent, der zeigt, dass einst auch 
ganz andere Kräfte mobilisiert wur-
den. Zwischen alten Gerätschaf-
ten, Heugabeln und Rechen steht 
neu – versehen mit dem Wappen 
der Gemeinde Seuzach – eine ori-
ginale Kanone. 

Das Geschütz stammt ursprünglich 
aus dem Besitz von Hans Wunderli 
(sel.) – ehemaliger Präsident des 
Schützenvereins Seuzach – und 
trägt die Jahreszahl 1973. Hans 
Wunderli lebte in Oberohringen 
und war ein leidenschaftlicher 
Schütze sowie Sammler verschie-
denster Feuerwaffen. Zudem stellte 
er selbst kleinere Kanonen her oder 
restaurierte sie. Mit seiner Begeis-
terung für das Schützenwesen 
stand Hans Wunderli keineswegs 
allein, sondern knüpfte an eine 
weit zurückreichende Tradition an: 

Bereits im 19. Jahrhundert bestan-
den in Seuzach und Ohringen ei-
gene Schützenvereine, die das 
Dorfleben über Generationen hin-
weg mitprägten. 

 
«Hüt dich vor mir,  
das rat ich dir» 
Die Inschrift «Hüt dich vor mir, das 
rat ich dir» erinnert mit einem Au-
genzwinkern daran, Waffen mit 
Res pekt zu begegnen. Heute steht 
das Geschütz nicht für Lärm oder 
Verteidigung, sondern als stiller 
Zeitzeuge im Dienst der Ortsge-

schichte. Es ergänzt die Sammlung 
des Schaulagers auf kraftvolle 
Weise und lädt Besucherinnen und 
Besucher dazu ein, ein weiteres ge-
schichtsträchtiges Kapitel unseres 
Dorfes zu erkunden. 

 
Schaulager  
Ortsgeschichte Seuzach 
Das Schaulager Ortsgeschichte 
Seuzach und seine Sammlung his-
torischer Objekte kann an offiziel-
len Anlässen oder im Rahmen einer 
vorab vereinbarten Führung be-
sichtigt werden. Der nächste Tag 
der offenen Tür findet am Sonntag, 
25. Oktober 2026, statt. Nähere In-
fos sowie das genaue Programm 
werden in der Oktober-Ausgabe 
der Seuzi Zytig publiziert. Anfragen 
für private Führungen werden über 
die Gemeindeverwaltung Seuzach 
(gemeinde@seuzach.ch) bearbei-
tet. 

 
Fiona Eisenring 
Mitglied Kommission  
Ortsgeschichte Seuzach 

Das neue Ausstellungsstück im Schaulager Ortsgeschichte Seuzach.

KOMMISSION ORTSGESCHICHTE SEUZACH 

Wenn Geschichte laut wird 
Die Kommission freut sich, einen neuen Zeitzeugen im Schaulager Ortsgeschichte Seuzach begrüssen zu dürfen: eine 
Kanone, die der Geschichte unseres Dorfes Nachdruck verleiht.
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Nach vier erfolgreichen Jahren hat 
sich die Veranstaltung als fester Be-
standteil des regionalen Sommer-
programms etabliert und zieht Be-
sucherinnen und Besucher aus 
Hettlingen und der gesamten Um-
gebung an. Das Sommerkino bie-
tet ein spezielles Filmerlebnis unter 
freiem Himmel – in entspannter At-
mosphäre, mitten im Dorf.  

Gezeigt werden je zwei Filme an 
den beiden Terminen, wobei das 
Programm traditionell durch ein Pu-
b likums-Voting mitbestimmt wurde: 
Freitag, 26. Juni 
17.45 Uhr 
Die Schule der magischen Tiere, 
Regie Maggie Peren, Bernhard Jäger 
20.45 Uhr 
Hallo Betty,  
Regie Pierre Monnard 
 
Samstag, 27. Juni 
16.00 Uhr 
Gangster Gang 2,  
Regie Pierre Perifel 

20.00 Uhr 
Song Sung Blue,  
Regie Craig Brewer 

 
Neben aktuellen Filmhighlights und 
beliebten Klassikern legt das Som-
merkino grossen Wert auf Ge-
meinschaft und Begegnung. Fami-
lien, Freunde und Filmbegeisterte 
treffen sich, um gemeinsam laue 
Sommerabende zu geniessen – be-
gleitet von Verpflegungsangebo-
ten vom Café Fortuna und einer 
gemütlichen Open-Air-Atmo-
sphäre, die zum Verweilen einlädt.  

 
Gut zu wissen 
Infos 
www.sommerkino-hettlingen.ch 
Tickets 
Erwachsene 17 Franken, 
Kinder ab 12 Jahren 7 Franken, 
Kinder bis 12 Jahre Eintritt frei  
Vorverkauf 
www.sommerkino-hettlingen.ch, 
Café Fortuna / Tageskasse 

Ort 
Innenhof vom Café Fortuna, 
Schlösslistrasse 2, Hettlingen 

 

 
Sommerkino Hettlingen

FILMGENUSS UNTER FREIEM HIMMEL 

Sommerkino Hettlingen geht in die 5. Runde 
Das Open-Air-Kino in Hettlingen feiert ein kleines Jubiläum: Am Freitag/Samstag, 26./27. Juni 2026 findet die 5. Aus-
gabe des Sommerkinos Hettlingen statt. 
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN

Geburtstage 
 
2. Juni 
Ruth Leuthold 
80. Geburtstag 
 
5. Juni 
Walter Frei 
85. Geburtstag 
 
15. Juni 
Gertrud Minder 
85. Geburtstag 
 
22. Juni 
Walter Heiniger 
91. Geburtstag 
 

Todesfälle 
 
18. April 2026 
Sommer geb. Gurtner,  
Marie Luise 

9. Mai 2026 
Hirsiger geb. Tinner, Hadwig 
Adelheid 

11. Mai 2026 
Müller geb. Häusler, Erika 

17. Mai 2026 
Kempf, Rolf 

24. Juni 
Irmgard Pfingstl 
85. Geburtstag 
 
28. Juni 
Margrit Kumli 
85. Geburtstag 
 
30. Juni 
Bruno Benz 
92. Geburtstag 
 
30. Juni 
Fritz Staub 
91. Geburtstag 
 

Hochzeitstage 
 
4. Juni 
Ruth und  
Heinrich Hasler-Grob 
60. Hochzeitstag 
 
7. Juni 
Klara und  
Ernst Schneeberger-Güntert 
68. Hochzeitstag 
 
23. Juni 
Erika und  
Uwe Schipp-Ubach 
65. Hochzeitstag 
 

25. Juni 
Regula und  
Rolf Ruess-Schneider 
50. Hochzeitstag 
 
25. Juni 
Verena und  
Hans Bosshard-Haltiner 
60. Hochzeitstag 

GEBURTEN / TRAUUNGEN / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 
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PRIMARSCHULE

In der geheimnisvollen Villa ge-
schahen seltsame Dinge: Türen 
knarrten, Schatten huschten durch 
die Gänge und merkwürdige Be-
wohner sorgten für Überraschun-
gen. Die Schülerinnen und Schüler 
nahmen das Publikum mit auf eine 
musikalische Reise voller Spannung, 
lustiger Szenen und mitreissender 
Lieder. 

Im Mittelpunkt der Geschichte 
stand der vegetarische Vampir 
Bisso, der in der Villa Nebelstein 
lebte und so gar nicht zu seinen 
blutsaugenden Verwandten pas-
sen wollte. Als seine Familie be-
schloss die Villa zu verkaufen, setzte 
Bisso alles daran, sein geliebtes Zu-
hause zu retten. Gemeinsam mit 
seinen Freunden – Fledermäusen, 
Gespenstern und einem kleinen 
Zombie – verwandelte er die Villa 
Nebelstein in die geheimnisvolle 
«Villa Spooky». Mit viel Fantasie 
und einigen schaurig-lustigen Ideen 
versuchten sie, die Kaufinteressen-

ten zu vertreiben. Dabei zeigte die 
Geschichte auf humorvolle Weise, 

wie wichtig Freundschaft, Zusam-
menhalt und Mut sind. 

Während vieler Wochen hatten die 
Kinder mit Begeisterung geprobt, 
Texte gelernt, Kulissen gestaltet 
und Songs einstudiert. Mit viel 
Liebe zum Detail hatte die TTG-
Lehrerin zudem die zahlreichen 
Kostüme genäht und damit die 
Welt der «Villa Spooky» lebendig 
werden lassen. Entstanden ist eine 
abwechslungsreiche und mitreis-
sende Aufführung, bei der alle Kin-
der ihr Können zeigen durften. 

Die 3. Klassen freuten sich sehr 
darüber, Eltern, Geschwister, Freun -
de und Gäste in der «Villa Spooky» 
willkommen zu heissen und ge-
meinsam einen unvergesslichen 
Musicalabend zu erleben. Ein herz-
liches Dankeschön gilt den beiden 
Klassenlehrerinnen sowie allen 
fleissigen Helferinnen und Helfern, 
die dieses besondere Gesamtkunst-
werk möglich gemacht haben. 

 
Schulleitung PS Seuzach

3. KLASSEN SCHULHAUS BIRCH 

Aufführung des Kindermusicals «Villa Spooky» 
Mit viel Freude, Kreativität und grossem Einsatz präsentierten die 3. Klassen des Schulhauses Birch am Dienstagabend, 
19. Mai, das spannende Kindermusical «Villa Spooky».

Zusammen waren wir 36 Kinder. 
Da wir zu wenig Rollen hatten, ha-
ben unsere super kreativen Lehrer -
innen noch selber Rollen gedichtet. 
Als erstes haben wir das Stück ge-
lesen und dann die Rollen verteilt. 
Nach einigen Diskussionen und 
Kom promissen haben alle IHRE 
Rolle gefunden. Dann durften wir 
unserer Rolle einen eigenen Na-
men geben und die Rollen anpas-
sen, erweitern und umschreiben. 
Mit Frau Stäuber haben wir fast 
alle Kostüme hergestellt. 

Dann teilten wir uns auf: Einige 
Kinder probten Szenen und die an-
deren haben das Bühnenbild und 
die Requisiten gebastelt. Das war 
anstrengend, hat aber auch viel 
Spass gemacht. Die Lieder konnten 
wir sehr schnell, deshalb haben wir 
sogar noch einen Tanz einstudiert: 
den Fledermaustanz. 

Als wir einigermassen sicher wa-
ren, haben wir Komplettdurchgänge 
geübt. Das war für einige Kinder 
anstrengend, weil sie nicht dran-
kamen und warten mussten. Stück 
für Stück wurden wir sicherer mit 
den Szenen. Dann kam noch Herr 
Ullrich aus dem Rietacker zu uns 
und hat uns viele Tipps gegeben, 

so dass wir vom stehend vortra-
gen zu einem bewegten Schauspiel 
kamen. Grossen Dank auch an ihn. 
Dann stand der erste Probentag im 
Saal Oberwis an. Das war chaotisch 

und aufregend. Wir mussten alles 
aufstellen und die Lehrerinnen 
mussten die Technik lernen. Es hat 
aber schnell funktioniert dank der 
Unterstützung von Herrn Nägeli. 

Bei der Hauptprobe vor den Klas-
sen vom Schulhaus Birch waren wir 
sehr nervös, es hat aber gut ge-
klappt, auch wenn wir ein bisschen 
zu schnell gesungen haben. 

Dann kam der grosse Moment: 
Der Auftritt vor fast 400 Leuten, 
wir durften nämlich 10 Personen 
pro Kind einladen. Wir waren rich-
tig aufgeregt, aber es hat perfekt 
geklappt. Wir bekamen sehr viel 
Lob. Es war lustig, spannend und 
super gespielt und gesungen. Mit 
einem leckeren Spukbuffet haben 
wir den Abend beendet. 

Schade, dass es schon vorbei ist. 
Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Lehrerinnen Frau Egli und Frau 
Krasson, dass sie so ein tolles gros-
ses Projekt mit uns gemacht haben! 

 
Louisa und Ella Klasse 3c

Das Musical «Villa Spooky» – ein tolles Projekt 
Die Klassen 3a und 3c vom Schulhaus Birch haben ein Musical geprobt: Die «Villa Spooky» nämlich.

Agenda  
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch.
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SEKUNDARSCHULE

Rückmeldungen  
der Schülerschaft 
Ein Highlight mehrerer Jugendli-
cher war der sogenannte „Dino-
Film“, der für viele besonders lustig 
und spannend war. Andere erin-
nerten sich gerne an schauspieleri-
sche Übungen, bei denen sie ver-
schiedene Gefühle darstellten oder 
an Szenen, bei denen viel gelacht 
wurde. Besonders positiv wurde 
auch erlebt, dass während des Fil-
mens viele über sich hinauswuch-
sen und mit Mitschülerinnen und 
Mitschülern zusammenarbeiteten, 
mit denen sie sonst wenig Kontakt 
hatten. 
Einige Schülerinnen und Schüler 
fanden auch die Einführung in die 

Beim diesjährigen Projektmorgen 
von «Schule und Kultur» mit 
Coaches von «Filmkids» standen 
Kreativität, Teamarbeit und vor al-
lem Spass am Filmemachen im Mit-
telpunkt. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten einen spannen-
den Einblick in die Welt der Film-
produktion gewinnen. In nur zwei 
Stunden planten und verfilmten die 
acht Gruppen ihre Filmidee. Den 
Dino einzubauen war nicht Pflicht, 
aber definitiv ein guter Aufhänger 
für eine dramatische Filmszene. In 
rund 15 Minuten demonstrierten 
die Coaches, wie schnell und ein-
fach mit dem Filmmaterial ein be-
eindruckender Kurzfilm zusam-
mengeschnitten werden kann.  

 

Filmwelt interessant. Themen wie 
Pre-Production und Post-Produc -
tion wurden verständlich erklärt 
und gaben einen Einblick in die 
professionelle Filmproduktion. 

Neben den vielen positiven Ein-
drücken gab es auch einige kon-
struktive kritische Rückmeldungen. 
Mehrere Schülerinnen und Schüler 
hätten sich mehr Zeit für das Fil-
men und vor allem für das Schnei-
den der Videos gewünscht. Einige 
fanden es schade, dass sie das Be-
arbeiten der Filme nicht selbst aus-
probieren konnten oder die ver-
wendete App nicht genauer erklärt 
wurde. Andere hätten gerne noch 
mehr darüber gelernt, wie Filme 
professionell geschnitten und pro-

duziert werden. Leider reichten die 
zwei Stunden dazu nicht aus. 

Die Rückmeldungen zeigen deut-
lich: Der Projektmorgen mit «Film-
kids» war für die meisten ein ab-
wechslungsreiches und kreatives 
Erlebnis. Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten nicht nur ihre Fantasie 
ausleben, sondern auch Teamar-
beit, Schauspiel und Medienarbeit 
auf spielerische Weise kennenler-
nen. 

 
Für die 3. Sek 
Isabelle Blatter  
Klassenlehrperson BC3eh

PROJEKTMORGEN UND WORKSHOPS 

Schule und Kultur mit «Filmkids» 
Was brüllte hinter Büschen und Sträuchern und versetzte die 3. Sek-Schülerinnen und -Schüler von Seuzach kürzlich 
in Panik? Ein Dino!

Die Jugendlichen der 2. Sek sind 
aktuell in der Vorbereitung für die 
Lehrstellensuche oder bereits mit-
tendrin. In Zusammenarbeit mit 
Schule+Kultur des Kantons Zürich 
besteht ein Angebot, welches die 
Auftritts- und Bewerbungskompe-
tenz der Schülerinnen und Schüler 
stärkt und sie gezielt auf Bewer-
bungsgespräche vorbereitet. 

Die durchgeführten Workshops 
wurden von professionellen Schau-
spielerinnen, Theaterpädagogin-
nen und Regisseurinnen durchge-
führt (u.a. Rachel Braunschweig – 
Tatort/Neumatt/Die göttliche Ord-
nung, etc.). Das Leitungsteam, 
welches über langjährige Erfah-
rung in Theaterpädagogik und Per-
sönlichkeitsbildung verfügt, arbei-
tete mit praxisnahen Rollenspielen 

und Übungen zur Wirkung von 
Körpersprache, Stimme, Haltung 
und Auftreten, gemeinsam mit den 
Klassen der 2. Sek. 

 
Das Schulhaus wird zur Bühne 
Zuerst wurden spielerische Übun-
gen zur Selbst- und Fremdwahr-
nehmung durchgeführt, um das 
«Eis» zu brechen: Die Jugendlichen 
trainierten Blickkontakt, Begrüs-
sung, Körpersprache oder den ers-
ten Eindruck. Anschliessend simu-
lierten die Workshopleitenden echte 
Bewerbungsgespräche. Die Schü-
lerinnen und Schüler schlüpften 
dabei in realitätsnahe Situationen, 
erhielten direktes Feedback und 
lernten, sicherer und authentischer 
aufzutreten. Das Angebot verbindet 
Theaterpädagogik mit Berufsvor-

bereitung und unterstützt unsere 
Sekundarschülerinnen und -schüler 
dabei, selbstbewusst und überzeu-
gend in ihre Bewerbungsphase zu 
starten. Die Workshops fanden be-

reits zum dritten Mal statt und wir 
werden dies auch in unserem Be-
rufswahlprogramm beibehalten. 

 
Pascal Merk, Schulleiter

Agenda  
Donnerstag, 9. Juli 
Projektunterrichtausstellung und Diplomfeier 3. Sek 
Öffentlich ab 16.30 bis 19.00 Uhr – im Anschluss Diplomfeier nur  
für Eltern sowie Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen  
(Einladung folgt) 
 
Samstag, 11. Juli bis Samstag, 15. August 
Sommerferien 
 
Montag, 17. August 
Schulbeginn Schuljahr 2026/27 

Screenshots der Filmkids

«Stell dir vor, du stellst dich vor» 
Ein theaterpädagogisches Workshop-Angebot
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KIRCHEN

Das Fiire mit de Chliine ist ein Got-
tesdienst für Kinder ab ca. 2 Jahren. 
Die Kinder besuchen ihn gemein-

sam mit einer Begleitperson, bei-
spielsweise ihren Eltern oder Gross-
eltern. Thema: Angenommen sein.

Fiire mit de Chliine –  
ökumenisch 
Samstag, 6. Juni, 10 bis 11 Uhr, Kath. Kirche St. Martin

Kommen Sie auf einen feinen Kaf-
fee und ein Stück Kuchen vorbei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Kafiträff – ökumenisch 
Dienstag, 9. Juni, 14 bis 16 Uhr, Pfarreizentrum St. Martin

Zum Ende des Schuljahres haben 
die Schülerinnen und Schüler der 
ersten bis dritten Klasse einen ge-
meinsamen Familiengottesdienst 
vorbereitet. Das Thema lautet: 
Wandel. Die Raupe wird zum 
Schmetterling, egal ob sie das 
möchte oder nicht. Genauso ent-
wickeln sich unsere Schülerinnen 

und Schüler immer weiter. Die Kin-
der werden uns das in einer Aktion 
vorführen. Anschliessend sind alle 
zu Kaffee, Zopf und einer spieleri-
schen Überraschung nach dem 
Gottesdienst eingeladen.  
 
Cornelia Caviezel, Katechetin

Familiengottesdienst  
mit HGU- und 
Kommunionkindern 
Sonntag, 14. Juni, 10 bis 11 Uhr

Der Jahresausflug vom Frauenver-
ein führt uns mit dem Car zuerst 
nach Benken, wo ein Kaffeestopp 
eingelegt wird. Dann geht es wei-
ter bis Gigerwald im Calfeisental 
(SG). Dort gibt es im Berggasthaus 
ein feines 3-Gang-Menü. Danach 
kann die herrliche Aussicht genos-
sen werden oder man begibt sich 

auf einen kleinen Spaziergang, be-
vor es wieder zurückgeht. Auch 
Nichtmitglieder und Männer sind 
herzlich willkommen. Für Nicht-
mitglieder kostet die Fahrt mit Kaf-
fee und Mittagessen CHF 80.–. An-
meldung bei Katharina Schneider, 
mail@katharinaschneider.ch oder 
052 335 34 12.

Frauenverein: Jahresausflug 
ins Calfeisental 
Mittwoch, 24. Juni, ab 8.30 Uhr, Bahnhof Seuzach

Mittagessen im Berggasthaus Gigerwald.

Singfonie und Geist auf dem 
Kirchplatz – ökumenisch 
Donnerstag, 2. Juli, 14 bis 16 Uhr, Kirchplatz St. Martin

Wir laden Sie herzlich zu einem 
ökumenischen Anlass mit dem 
 ChileMobil auf den Kirchplatz der 
kath. Kirche von St. Martin ein. 
 Gemeinsam feiern wir das 800-jäh-
rige Jubiläum von Franziskus von 
Assisi. Freuen Sie sich auf franzis-
kanische Lieder, besinnliche Impulse 
sowie ausgewählte Geschichten 
aus dem Leben des Heiligen Fran-
ziskus von Assisi.Franziskus von Assisi (1181 – 1226).
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KIRCHEN

Engagierte Menschen aus der 
Kirchgemeinde gestalten an fünf 
Freitagabenden im Jahr mit einer 
Pfarrperson zusammen einen 
Abend gottesdienst. Die Gruppe 
lässt sich von einem Thema aus 

dem Alltag inspirieren und gestal-
tet den Gottesdienst mit persönli-
chen Gedanken, mit Texten, Ge-
beten und Liedern. Im Anschluss 
gemütliches Zusammensein.  
 
Kontakt  
Pfr. Rolf Meister 
rolf.meister@ref-st.ch  

Alltagsgottesdienst Seuzach 
Freitag, 5. Juni, 19.30 Uhr, ref. Kirche Seuzach,  
Thema «ernst»

Der regionale Gottesdienst ab der 
5. Klasse. Alle Generationen sind 
herzlich eingeladen!  

Thema: «Die himmlische Mode-
schau». Mit Pfrn. Marion Giglber-
ger und Live-Band. 

JOY SPIRIT  
UNITED-Gottesdienst 
Samstag, 20. Juni, 19 Uhr, in der ref. Kirche Rickenbach

Thema:  
Hilfe, die ankommt – Hoffnung, 
die bleibt.  
Referentin: Julia Hälg aus Dinhard, 
www.hope-is-life.ch. 
 
Hoffnung verändert Leben. «Hope 
is life» engagiert sich seit 12 Jahren 
in Indien und Nepal in Projekten, 
die Menschen eine echte Perspek-
tive schenken – in der Gesund-
heitsvorsorge, Bildung, im Einsatz 
gegen Gewalt, in Menstruations-

projekten und in vielen weiteren 
Initiativen, die das Leben vor Ort 
nachhaltig verbessern. Dabei steht 
im Mittelpunkt Hilfe, die ankommt 
und stärkt, sowie Hilfe zur Selbst-
hilfe. 
 
Unkostenbeitrag 
5 Franken. 
 
Kontakt 
Monika Fritschi 
monika@famfritschi.ch.

Frauezmorge Seuzach 
Donnerstag, 25. Juni, 9 Uhr, Gemeindestube UG, Seuzach  

Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden freuen sich, wenn an sie 
gedacht wird. Wir wünschen den 
Jugendlichen alles Gute und Gottes 
Segen auf ihrem weiteren Lebens-
weg! 
 
Justin Eckert 
Livia Flück 

Quirin Laich 
Janis Manz 
Lisa Marquordt 
Martin Peter 
Janis Peyer 
Marlon Rufli 
Oliver Steinmann 
Cyril Steffen 
Janic Rüesch 

Konfirmation Seuzach 
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr, Saal Zentrum Oberwis Seuzach

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 
Seuzach-Thurtal 
Dienstag, 23. Juni, 20 Uhr, ref. Kirche Rickenbach

Puzzelst du auch gerne? Ich liebe 
es, aber ich bin es leid, immer wie-
der Neue zu kaufen. Denn einmal 
gemacht, liegen sie herum. Wenn 
es dir auch so geht, tausche sie!  
Komm vorbei! Soviel wie du 
bringst, soviel kannst du wieder 
mitnehmen. Momentan hat es vor 
allem 1000er. Gerne kannst du 
auch etwas trinken und ein Stück 
Kuchen geniessen. 

Das Chilemobil ist wieder unter-
wegs. Nach einer Pause rollt es nun 
erneut durch die Strassen und 
macht Halt an verschiedenen Or-
ten. Ob Gespräche, kleine Aktio-

nen oder einfach ein Ort zum Ver-
weilen: Das Chilemobil steht für 
Begegnung. Wenn das Wetter ein-
mal nicht mitspielt und es regnet, 
können einzelne Veranstaltungen 
ausfallen. Der Besuch im Wohn-
wagen ist aber trotzdem möglich, 
sobald die Türe offen ist. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Hier gibt’s Infos über aktuelle 
Standorte und Veranstaltungen 
vom ChileMobil. Treten Sie dem 
ChileMobil-Whatsapp-Kanal bei. 

Whatsapp

Puzzle-Tauschbörse 
Freitag, 19. Juni, 15 bis 17 Uhr,  
bei der kath. Kirche Seuzach 

Film 
Der Rosengarten von Madame Ver-
net (Frankreich, 2020). 
 
Eve führt eine traditionsreiche 
Gärtnerei im französischen Bur-
gund. Ihr Vater, ein begnadeter Ro-
senmeister, hat sie von Kindheit an 
in die edle Kunst der Rosenzüch-
tung eingeführt. Sie ist eine wahre 
Blumenkönigin und seit dem Tod 
des Vaters herrscht sie allein über 
die blühenden Rosenfelder und das 
bis unter die Decke mit Duftproben 
angefüllte Landhaus. Doch schon 
acht Jahre ist es her, seit Eves Ro-
senschöpfungen aus Cremeweiss 
mit der begehrten «Goldenen Rose» 
ausgezeichnet wurden und das Ge-
schäft florierte. Nun ist die inter-
nationale Grosszüchterei ihres Kon-
kurrenten Constantin Lamarzelle 
der neue Stern am Rosenhimmel 
und Eves Blumenparadies von der 
Pleite bedroht.  

Unverhoffte Hilfe kommt ausge-
rechnet von drei durch ein Resozia-

li sierungsprogramm neu eingestell -
te Mitarbeiter: Samir, Nadège und 
Fred. Sie haben zwar von Botanik 
keine Ahnung, kennen sich aber in 
Sachen Diebstahl und Einbruch 
bestens aus. Mit ihren drei etwas 
überrumpelten Junggärtnern im 
Gepäck macht sich Eve auf zum 
Hochsicherheits-Zuchtimperium 
von Lamarzelle und entführt eine 
der seltensten und kostbarsten Ro-
sen der Welt – denn die braucht sie 
für die Kreation einer sagenhaft 
schönen Sorte, die ganz sicher zur 
«Goldenen Rose» gekürt wird.  

Jedoch muss Eve bald feststel-
len, dass die Wunder des Lebens 
nicht berechenbar sind. In ihrer 
neuen Kollegengemeinschaft be-
gegnet ihr ein unverhofftes, kleines 
Glück, dessen Schönheit sogar die 
einer frischen Rosenblüte schlägt. 
 
Regie  
Pierre Pinaud. 
 
Besetzung 
Catherine Frot, Olivia Côte, Marie 
Petiot, Vincent Dedienne, Fatsah 
Bouyahmed.  
 
Kontakt 
Pfr. Rolf Meister 
rolf.meister@ref-st.ch.  
Es ist keine Anmeldung nötig.

Open Air Kino  
Freitag, 10. Juli, 19.30 bis 23 Uhr, bei der Kirche Seuzach 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche). Ab 19.30 Uhr Grill-
plausch, ca. 21.30 Uhr Filmstart.
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Bist auch du mit an Board? Willst 
auch du mit auf unsere abenteuer-
liche Weltreise kommen? Dann si-
chere dir jetzt deinen Boardingpass 
für die KiWo! Rund um spannende 
Geschichten wirst du eine Menge 
Spass erleben. Bei eindrücklichen 
Theatern, fätzigen Liedern, sportli-
chen Aktivitäten und tollen Bastel-
arbeiten wirst du bestimmt neue 
Freunde finden und zusammen mit 
uns viel Spass haben.  

Die KiWo ist ein Angebot der 
Freien Evangelischen Gemeinde 
Seuzach (FEG). Kinder, die nach 
den Sommerferien den 2. Kinder-
garten besuchen, bis und mit Kin-
der der 6. Klasse sind herzlich will-

kommen. Anmeldungen können 
online oder telefonisch bei Tabea 
Bonini, 079 655 92 87, gemeldet 
werden. Bei Fragen steht Tabea 
ebenfalls gerne zur Verfügung.  

Du kannst auch an einzelnen Ta-
gen teilnehmen. Datum: Montag 
bis Freitag, 10. bis 14. August 2026, 
Dauer: jeweils von 10 bis 14.30 Uhr 
mit Mittagessen. Ort: Forrenberg-
strasse 52, 8472 Seuzach. Kosten: 
Fr. 7.– pro Tag und Kind. Das grösste 
Fest findet am Sonntag, 16. August 
2026, um 10 Uhr statt. Dabei sind 
Gross und Klein herzlich willkom-
men. Nach dem Gottesdienst gibt 
es für ALLE ein leckeres Mittages-
sen. Sichere dir jetzt dein Ticket – 
wir freuen uns auf dich!  

 
Für die Crew 
Tabea Bonini

KINDERWOCHE 2026 

Weltreise mit Gott 
Schon bald erklingt unsere erste Flughafendurchsage: 
«Meine Damen und Herren, wir beginnen nun mit dem 
 Boarding für den Flug Nummer LX8114 nach Marokko!»

Lust auf einen fröhlichen Sommer-
nachmittag mit Spiel, Genuss und 
guter Gemeinschaft? Dann kommt 
vorbei! Als Abrundung der Unti-
woche starten wir um 13.30 Uhr 
mit einem kurzen, lebendigen Fa-
miliengottesdienst zum Thema 
«What a wonderful world». Da-
nach wird gefeiert, gespielt, ge-
lacht und gemeinsam genossen. 

Eingeladen sind alle – ob mit klei-
nen oder grossen Kindern, Gross-
eltern, Freunden oder einfach mit 
Freude an Begegnung. Dieser Nach-
 mittag ist für unsere ganze Ge-

meinde gedacht. Wir freuen uns 
auf euch!  
 
Kontakt 
Pfrn. Karin Marterer Palm 
karin.marterer@ref-st.ch. 

What a wonderful world – 
Plauschnachmittag 
Freitag, 17. Juli, 13.30 bis 16.30 Uhr, 
Zentrum Oberwis Seuzach

Reformations-Gottesdienst am 1. 
No vember 2026 mit Werken aus 
Skandinavien und Argentinien. 
 

Projektstart 
17. August 2026. 
 
Chorproben 
Jeweils am Montag von 19.45 bis 
21.15 Uhr im Beatusheim (ausser 
Schulferien). Wir freuen uns auf 
deine Anmeldung:  
Dirigentin: Annkatrin Isaacs  
annkatrin.isaacs@ref-st.ch. 
Präsidentin: Elisabeth Müller  
079 282 13 34. 

Sing mit! 
Du suchst ein schönes Chorprojekt?

Dich erwarten Sonne, Meer, starke 
Gemeinschaft, Inputs zum Glau-
ben und Erlebnisse, die bleiben – 
für alle Jugendlichen der 7.– «10.» 
Klasse. Im Beach‑Camp findest du 
einen Ort, an dem du so sein darfst, 
wie du bist. Ein Umfeld, das sicher, 
wertschätzend und offen ist – per-
fekt, um neue Freundschaften zu 
knüpfen, über den Glauben nach-
zudenken und gemeinsam unver-
gessliche Momente zu erleben. Ob 
beim Chillen am Strand, beim 
Sport, in Gesprächen oder in ruhi-
gen Momenten: Hier entsteht eine 
Gemeinschaft, die zusammenhält.  

Anmeldung 
Anmelden kannst du dich auf: 
beach-camp.ch. 
 
Kosten 
490 Franken für Reformierte, 890 
Franken für Nicht-Reformierte. 
 
Rückfragen an Camp-Leitung 
Priska Rauber, Sozialdiakonin 
priska.rauber@ref-st.ch 
052 301 00 25 oder  
Pfr. Rolf Meister 
rolf.meister@ref-st.ch. 

Beach-Camp 
Vom 2. bis am 10. Oktober geht’s mit der Reformierten 
Kirche Seuzach‑Thurtal ins Beach‑Camp nach Comacchio 
(Italien)
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Ihr professioneller 
Partner für Pfl ege 
im eigenen Zuhause

Spitex RegioSeuzach · Breitestrasse 8b, 8472 Seuzach
T 052 316 14 74 · www.spitex-regioseuzach.ch
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Und viele dieser Spezialitäten fan-
den am Samstag, 9. Mai, am tra-
ditionellen Avner Märt im Saal 
 Zentrum Oberwis den Weg nach 
Seuzach. An verschiedenen Stän-
den, betreut durch Produzenten 
und Familien aus der Partnerge-
meinde Avers, gab es viel zu ent-
decken und zu kaufen. Hier eine 
grosse Auswahl an aromatischen 
Bergkäsen, da Schaf- und Hirsch-
salsiz oder Bündnerfleisch und Roh-
schinken und dort feine Bündner 
Nusstorten oder hausgemach te 
Backwaren. Und selbstverständlich 
fehlten weder Chümi-Schnäpse noch 
die würzigen Sied- und Rindsbrat-
würste oder die verschiedenen 
Kräutersalze. Ein Paradies für Fein-
schmecker, die auch mit Twint auf 
dem Handy herzlich willkommen 
waren. 

Musikalisch umrahmt wurde der 
stimmungsvolle Anlass durch die 
Kapelle Oberalp. Ja, Gemeindeprä-
sident Kurt Patzen gibt nicht nur 
auf der politischen Ebene den Ton 

an, er ist auch aktives Mitglied der 
Kapelle Oberalp. Die Besucherin-
nen und Besucher konnten zudem 
an einem kostenlosen Wettbewerb 
mit attraktiven Preisen teilnehmen, 
wie beispielsweise einer Gratis-
Übernachtung im Avers. 

 
Feuerwehrverein Seuzach  
im Einsatz 
Das herrliche Frühlingswetter und 
der gemütliche Austausch in der 
Festwirtschaft sorgten auch für 
hungrige Mägen und durstige Keh-
len. Auch diese Herausforderung 
war schnell bewältigt, denn das 
gastfreundliche Team vom Feuer-
wehrverein Seuzach sorgte rasch 
für gefüllte Gläser oder für Feines 
vom Grill oder aus der Pommes-
Frites-Pfanne. Und auch selbstge-
backene Kuchen mit Kaffee fehlten 
selbstverständlich nicht auf der Ge-
tränke-/Menükarte.  

Der 1994 gegründete Feuerwehr-
 verein Seuzach lädt übrigens am 
Dienstag, 11. August, ab 17 Uhr zu 

einem speziellen Anlass ein: «Feuer-
 wehr 118 – heute und gestern». Er 
freut sich jetzt schon auf viele Be-
sucherinnen und Besucher am 
Spritzenfest beim Feuerwehrlokal 
an der Strehlgasse 1.  

 
Auf bald im Avers! 
Wer das Avers bei einem Besuch 
oder einem Ferienaufenthalt schon 
einmal geniessen durfte, bei dem 

wurde rasch der Wunsch geweckt, 
das Naturerlebnis und die boden-
ständigen, freundlichen Bewohne-
rinnen und Bewohner in diesem 
einzigartigen Hochtal bald wieder 
einmal zu besuchen. Avers – auf 
dem Dach Europas, das Tal des stil-
len Hochgenusses! Mehr Infos: 
www.gemeindeavers.ch. 

 
Walter Minder

Jung und Alt freuten sich über das attraktive 
Angebot, das keine Wünsche offen liess.

Chümi-Schnapps neben hausgemachten Bündner Nusstoren 
und Bücher über das faszinierende Hochtal Avers mit Juf, der 
höchstgelegenen, ganzjährig bewohnten Siedlung Europas.

Marktstimmung im Chrebsbach-Saal. Hochbetrieb in der Festwirtschaft des Feuerwehrvereins Seuzach.

AVNER MÄRT 

Ein beliebter Treffpunkt mit Marktatmosphäre 
Das Avers bietet nicht nur touristische Highlights wie beispielsweise den Murmeltier-Lehrpfad oder den Valle di Lei-
Stausee, es ist auch die Heimat zahlreicher kulinarischer Spezialitäten.

Sorgten musikalisch für Stimmung, die Kapelle  
Oberalp mit Gemeindepräsident Kurt Patzen (2. v.r.).
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Der Treffpunkt erfreut sich grosser 
Beliebtheit bei den Seuzemer Se-
niorinnen und Senioren. Jedes Mal 
können wir neue Besucher und Be-
sucherinnen willkommen heissen. 
Laufend versuchen wir, das Ange-
bot den Bedürfnissen und Wün-
schen unserer Gäste anzupassen. 

«Tisch des guten Gesprächs» 
Neu wurde ein «Tisch des guten 
Gesprächs» eingerichtet für Gäste, 
die einfach andere Leute kennen-

lernen möchten und das Gespräch 
bei einem Kaffee, Tee oder Glas 
Wasser suchen. 
Hurra, die Sonne strahlt. Das be-
deutet, dass wir an schönen Tagen 
zusätzlich die Gartenanlage für Sie 
öffnen werden. Sie sind eingela-
den, mit uns an verschiedenen 
Tischchen – beim Biotop oder beim 
Kräutergarten – die Sonne zu ge-

niessen oder einen Spaziergang 
durch den wunderbaren Garten zu 
machen. Für das leibliche Wohl 
steht ein kleines Buffet in der Gar-
tenanlage für Sie bereit. Willkom-
men, geniessen Sie die Zeit unter 
freiem Himmel. 
 
Im Aufbau: Kontakt-Börse 
Möchten Sie einen Spaziergang 
oder einen Ausflug unternehmen? 
Oder planen Sie einen Kino-, Kon-
zert- oder Theaterbesuch? Ja, aber 
alleine macht es keinen Spass. Mit 
unserer sich im Aufbau befinden-
den «Kontakt-Börse» möchten wir 
das ändern. 

Ist es Ihnen wichtig, durch Ihren 
«freiwilligen» Einsatz mitzuhelfen, 
die Börse zu gestalten. Gemeinsam 
statt einsam etwas zu unterneh-
men. Dann melden Sie sich bei Ih-
rem nächsten Besuch an unserem 
«Treffpunkt» im Saal des Beatus 
Heims bei uns Gastgebern (die mit 
dem Namensschild). Wir freuen uns 
auf Sie, liebe Seniorin, lieber Senior. 
 
Wir sind auch während der Som-
merferienzeit im Juli und August 
jeden Montagnachmittag vor Ort. 
 
Team Treffpunkt «Zämecho 60+» 
Senioreninnen und Senioren Treff

TREFFPUNKT «ZÄMECHO 60+» 

Jeden Montagnachmittag im Beatus-Heim Saal 
Montagnachmittag, 14.15 bis 16.15 Uhr. Freier Eintritt, zeitlich selbstbestimmt, mit oder ohne Konsumation (Wasser /  
Kaffee / Tee).

Wir danken Ihnen als Leserin oder  Leser für 
Ihr Interesse und allen Artikel schreibenden 
für Ihre wertvolle Unterstützung.  
Ihr Seuzi Zytig-Team
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Nach der herzlichen Begrüssung 
der Anwesenden durch Urs Borer, 
der Wahl der Stimmenzähler und 
der diskussionslosen Genehmigung 
des Protokolls der letzten DV vom 
19. November 2025 präsentierte 
Roger Stutz, Mitglied der Betriebs-
kommission (BK) und Vorsitzender 
des Finanz-Ausschusses, eine Jah-
resrechnung 2025, die dank hoher 
Auslastung deutlich besser abschloss 
als budgetiert. Bei einem Aufwand 
von 27,210 (Budget 26,871) und ei-
nem Ertrag von 28,269 (26,961) 
Millionen Franken resultierte ein 
Gewinn von 1,058 Millionen, wel-
cher dem Eigenkapital zugeschrie-
ben worden ist. Im Budget 2025 
war mit einem Ertragsüberschuss 
von 90'500 Franken gerechnet wor-
den. Roger Stutz: «2025 war ge-
prägt durch die deutlich über der 
Prognose liegende Auslastung, es 
gab sogar Tage, an denen alle 174 
Betten im AZiG besetzt waren!». 
Dank dem positiven Jahresergebnis 
erhöhte sich das Eigenkapital auf 
3,417 Millionen, «damit ist das Do-
tationskapital der Gemeinden un-
verändert werthaltig und es sind 
keine Wertkorrekturen notwendig». 

Mit der höheren Belegung be-
gann auch die Suche nach zusätz-

lichen Mitarbeitenden, doch kann 
die Anstellung nicht im gleichen 
Tempo vollzogen werden wie die 
Aufnahme neuer Bewohnenden. 
Darum ist der Personalaufwand 
deutlich weniger angestiegen als 
der Ertrag durch Taxen der Bewoh -
nenden und Krankenkassen sowie 
der Restfinanzierung durch die Ge-
meinden. Roger Stutz: «Ein gutes 

Ergebnis in der AZiG-Jahresrech-
nung ist letztlich auch ein gutes 
Ergebnis für die Zweckverbands-
gemeinden». 

 
Höhere Investitionen  
im Bauprojekt 
Die Investitionsrechnung 2025 zeigt 
ein unterschiedliches Bild. Wäh-
rend die betrieblichen Investitio-

nen aus verschiedenen Gründen 
rund 140'000 Franken unter Bud-
get liegen, konnten durch die Bau-
verzögerung bei der Sanierung Haus 
Mitte verschiedene Arbeiten erst 
2025 ausgeführt werden. Dadurch 
übertrafen die Investitionen mit 
890'000 das Budget von 343'000 
deutlich um rund 547'000 Fran-
ken, so dass bei Nettoinvestitionen 
von 1,196 Mio. gegenüber dem 
Budget eine Abweichung von rund 
411'000 Franken ausgewiesen ist. 
Das Fazit von Roger Stutz in Sachen 
Finanzen: «Das AZiG steht auf ge-
sunden Beinen, wir sind gut unter-
wegs». 

Diesem Fazit schloss sich auch 
Stefan Kammerlander, Präsident der 
Rechnungsprüfungskommission an: 
«Die RPK stellt mit Freude fest, dass 
die Gewinnentwicklung nach zwei, 
drei schwierigen Jahren sich positiv 
stabilisiert hat und wir beantragen 
die Genehmigung der Jahresrech-
nung 2025» – was denn auch ein-
stimmig erfolgte. 

 
Umfassender  
Jahresbericht 2025 
Nach der diskussionslosen, positiven 
Kenntnisnahme des Jahresberichts 
mit Blick auf die verschiedenen Be-
reiche im AZiG wurden im nächsten 
Geschäft von BK-Mitglied Susanne 

DV-Präsident Urs Borer führte gewohnt effizient durch die Delegiertenversammlung.

DELEGIERTENVERSAMMLUNG ALTERSZENTRUM IM GEEEREN 

Jahresrechnung 2025 und  
Eignerstrategie einstimmig genehmigt 
Urs Borer, Präsident der Delegiertenversammlung (DV), konnte am Mittwoch, 19. Mai, 18 Delegierte aus den elf Zweck-
verbandsgemeinden Altikon, Brütten, Dägerlen, Dättlikon, Dinhard, Hettlingen, Neftenbach, Pfungen, Rickenbach, 
Seuzach und Wiesendangen im AZiG-Festsaal begrüssen.

Präsident Urs Borer und Protokollverantwortliche Andrea Furrer.
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Dreifaldt die von einer Projekt-
gruppe überarbeiteten Eigner- und 
Unternehmensstrategien präsen-
tiert. In der Eignerstrategie wurden 
u.a. verschiedene Formulierungen 
und Bezeichnungen aktualisiert so-
wie die Tagesbetreuungsplätze als 
Pflichtangebot integriert. In der Un-
ter nehmensstrategie gibt es eben-
falls Aktualisierungen von Formu-
lierungen und Bezeichnungen, zu-
dem wurde ein verstärkter Bezug 
auf Marktumfeld, Führung und Ar-
beitergeberrolle festgehalten und 
die Dienstleistungspalette mit der 
stationären Palliativ-Pflege als Kern-
angebot ergänzt. Die beiden Anträ -
ge «Genehmigung Eignerstrategie» 
und «Kenntnisnahme Unternehmens -
strategie» fanden ebenfalls diskus-
sionslose Zustimmung. 

 
Kennzahlen 1. Quartal 2026   
Geschäftsführer Reto Engi infor-
mierte über die wichtigsten Kenn-
zahlen für das 1. Quartal 2026. 
«Alle Kennzahlen sind über Budget, 
wir haben eine stabile, gute Bet-
tenauslastung bei hohen Bewoh-
nermutationen». So zeigt die Sta-
tistik 34 Eintritte und 38 Austritte, 

davon zwei Drittel Todesfälle, sowie 
20 interne Verlegungen. Er stellte 
den neuen Leiter Ärztlicher Dienst 
Dr. med. univ. Michael Kuhn kurz 
vor, der seit Februar 2026 im AZiG 
tätig und Mitglied der erweiterten 
Geschäftsleitung ist. 

Die Themen «Update Vision Ge-
sundheitsversorgung» und insbe-
son dere «Austausch Gemeindeprä-
sidien-Format» sorgten für einigen 
Diskussionsstoff. Dabei ging es vor 
allem um das «Gesetz über das 
Meldewesen und das Einwohner-
register» (MERG) und dessen Aus-
wirkungen bezüglich der Gemein-
dezugehörigkeit. 

 
Wahlen November 2026 
Urs Borer tritt als langjähriger Ge-
meindepräsident von Wiesendan-
gen zurück, so dass er auch das Amt 
als DV-Präsident in neue Hände 
übergeben wird. An den Wahlen 
im November stellen sich folgende 
Personen zur Verfügung: 
 
– DV-Präsidium:  

Patrick Jola 
– DV-Vizepräsidium: 

Fritz Stähli (bisher) 

– DV-Protokoll: 
Andrea Furrer (bisher) 
 

Betriebskommission 
– Dr. Holger Auerbach (Präsidium), 

Susanne Dreifaldt,  
Svenya Honegger,  
Barbara Huber,  
Roger Stutz und 
Johanna Vogel;  

die Nachfolgesuche für den aus-
tretenden Andreas Möckli ist im 
Gang. 

 
RPK 
– Christoph Gafner,  

Claudia Krampf (Präsidium) und 
– Luc Parel;  
die Kandidatensuche läuft. 
 
Abschliessend verabschiedete Urs 
Borer die Delegierten:  
Beat Branden berger (Neftenbach), 
Hans-Peter Häderli (Seuzach), Andy 
Karrer (Rickenbach) sowie Sandra 
Reinli (Altikon), dann lud er die 
 Versammlung zum feinen Apéro 
ins Restaurant Geerenpark ein.  

 
Walter Minder

Wie immer wartete am Schluss der DV ein Apéro auf die Delegierten.

IMMOBILIEN 

VERSCHIEDENES 

KAUFEN 

VERKAUFEN 

MIETEN 

ZU MIETEN GESUCHT 
 

Kleinanzeigen in  

der SEUZI ZYTIG      Danke 
für Ihr Interesse und  
Ihre Unterstützung! 
Ihr Seuzi Zytig-Team.
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Als stark frequentierter, zentral ge-
legener Treffpunkt ist der Spiel-
platz der ideale Ort für ein solches 
inklusives Angebot. Die Tafel lädt Fa-
milien, Grosseltern, Betreuungs-
personen und Kinder gleichermas-
sen ein, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Und sie hilft, Missver-
ständnisse zu vermeiden und un-
kompliziert gemeinsame Spielre-
geln zu finden. 

Die Initiative entstand mit dem 
Ziel, Inklusion und Teilhabe im öf-
fentlichen Raum weiter zu stär-
ken. Finanziert durch die Gemein-
de Seuzach, unterstützt die Kom-
munikationstafel Kinder und Er-
wachsene dabei, unabhängig von 
Sprache oder individuellen Voraus-
setzungen miteinander zu kom-
munizieren. Denn das Ziel ist klar: 
Alle sollen verstehen und verstan-
den werden. 

 
Auf den Spielplatz  
abgestimmte Symboltafel 
Die verwendeten METACOM-Sym-
bole von Annette Kitzinger, er-

gänzt durch einfache Begriffe, er-
möglichen Wünsche auszudrücken, 

um Hilfe zu bitten oder Spielsitua-
tionen zu kommentieren. Besonders 

profitieren Kinder mit Kommuni-
kationsbeeinträchtigungen, gerin-
gen Deutschkenntnissen oder jün-
gere Kinder, aber auch Erwachsene, 
die schnell und verständlich auf Be-
dürfnisse reagieren möchten. Die 
speziell auf den Spielplatz abge-
stimmte Symboltafel unterstützt 
Kinder darin, sich mitzuteilen und 
aktiv am Spielgeschehen teilzu-
nehmen. Weitere Beispiele von 
Kommunikationstafeln im In- und 
Ausland finden sich unter 
www.kommunikationstafel.ch. Mit 
diesem Projekt setzt die Gemeinde 
Seuzach ein sichtbares Zeichen für 
eine offene, barrierearme und kin-
derfreundliche Gemeindekultur. Es 
zeigt: Gute Verständigung beginnt 
dort, wo Kinder spielen. Ein be-
sonderer Dank gilt Gemeindepräsi-
dent Manfred Leu sowie einer orts-
ansässigen Familie, die freundli-
cherweise die Verwendung eines 
Fotos ermöglicht hat. 

 
Paula Innerhofer 
Schulische Heilpädagogin 

SPIELPLATZ OBSTGARTEN 

Neue Kommunikationstafel 
Seit Kurzem bereichert eine Kommunikationstafel den Spielplatz Obstgarten und macht ihn noch einladender: Sie 
 erleichtert das Miteinander und fördert generationenübergreifende Begegnungen.

Die neue Kommunikationstafel auf dem Spielplatz Obstgarten 
stösst bei den Kindern auf reges Interesse. (Foto Paula Innerhofer)
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Mit 29 Kindern ging es los nach 
Winterthur. Nach einem ausgiebi-
gen Znüni und spielen auf dem 

Spielplatz durften die Kinder die 
Ausstellung im Naturmuseum er-
kunden. Individuell und auf eigene 

Weise durften sich die Kinder die 
interessanten Objekte anschauen 
und bestaunen. Dieser Ausflug konn -

te unter anderem dank dem Preis 
vom Räbeliechtliwagen-Wettbe-
werb realisiert werden. 

Startbereit für den Besuch des 
Naturmuseums in Winterthur. Auch Memory spielen war möglich. Fast wie in freier Wildbahn...

KINDERGARTENKLASSEN 

Besuch im Naturmuseum Winterthur 
Die beiden Kindergartenklassen besuchten das Naturmuseum in Winterthur.

Auffahrts-Velotour 
Aufgrund des nass-kalten Wetters konnte die Auffahrts-
Velotour leider nicht stattfinden.

19. Juni: Seniorenstubete  
im Restaurant Wiesental  
Der Dorfverein Ohringen lädt alle 
Ohringerinnen und Ohringer – auch 
Ehemalige! – am Freitag, 19. Juni, 
zur Senioren-Stubete ein. Während 
einem gluschtigen Zvieri bleibt Zeit 
sich auszutauschen und Neues zu 
erfahren. Bitte meldet Euch bis 
Donnerstag, 11. Juni, bei Sarah Su-
ter an (sarah_petite@bluewin.ch). 
 
30. Juni: Bier-Yoga 
Eine spannende Stunde wartet am 
Dienstag, 30. Juni, auf euch. Na-
türlich mit einem verdienten Bier. 
Auch für Yoga-Neulinge geeignet. 
 
12. September: 9. Quiz-Abend 
Freut euch auf einen spannenden 
und lustigen Abend am Freitag, 12. 
September, voller kniffliger Quiz-
Fragen aus verschiedenen Katego-
rien. Die Fragen sind von gemisch-
tem Schwierigkeitsgrad, so dass für 
Gross und Klein etwas dabei ist.  

Anmeldung: Als Einzelperson oder 
als Gruppe (max. 5 Personen) Grup-
 penpreis 10 Franken, alkoholfreie 
Getränke, Kuchen, Snacks inbegrif-
 fen Anmeldung per Mail an Sarah 
Suter (sarah_petite@bluewin.ch). 
Anmeldeschluss: 29. August. 
 
18. September: Jugendanlass 
Wir spielen Squash. Ein Anlass für 
4.- bis 6.-Klässler aus Ohringen. 
Details werden zu einem späteren 
Zeitpunkt an die Schüler verteilt. 
 
Das ganze Jahresprogramm sowie 
detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Anlässen finden Sie auf:  
www.dorfverein-ohringen.ch. 
 
Dorfverein Ohringen 
Sarah Suter

Nächste Anlässe 40 CHF  
Startguthaben
Bei der Raiffeisenbank Weinland erhältst du 
bei der Eröffnung eines YoungMemberPlus 
Bankpakets 40 Franken Startguthaben als 
Willkommensgeschenk.

Bankpaket 
eröffnen unter:  

Für  Jugendliche und  
 junge Erwachsene von  
12 bis 26 Jahren.
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Auf dem Wettkampfgelände an-
gekommen, konnten wir die Gym-
nastikgruppe gerade noch recht-
zeitig bei ihrem ersten Durchgang 
anfeuern. Kurz darauf begann be-
reits das Aufwärmen der Schulstu-
fenbarren-Turnerinnen. Mit leich-
ter Verspätung absolvierten sie 
ihren ersten Durchgang in der Halle 
und erreichten dabei die Note 9.21. 
Ebenfalls in der Halle traten 20 Tur-
nende aus TV und DTV für die ge-
mischte Gerätekombination am 
Boden und am Barren an. Mit der 
Leistung der Stufenbarren-Kombi-
nation konnten sie nicht ganz mit-
halten, erreichten aber im ersten 
Durchgang eine Note von 8.30. Da 
sich die Turnerinnen der DTV Gym-
nastik währenddessen bereits auf 
der Wiese aufwärmen mussten, 
konnten sie leider nicht zuschauen 
und unterstützen. Im Vergleich 
zum Vorjahr standen acht neue 
Turnerinnen auf dem Rasen, so 
dass insgesamt 19 Frauen in neuen 
Outfits auftraten. Für ihren ersten 
Durchgang erhielten sie die Note 
8.65. 

Die zweiten Durchgänge 
Die zweiten Durchgänge starteten 
bereits um 16.41 Uhr, wobei es zu 
immer mehr Verspätungen bei den 
Startzeiten kam. Dennoch startete 
der Schulstufenbaren erneut mit 
voller Energie, auch wenn dann die 
Note mit 9.03 etwas tiefer ausfiel 
als erhofft. 

Auch die Gerätekombination 
muss te verspätet antreten, konnte 
sich jedoch im Vergleich zum ers-
ten Durchgang steigern und er-
reichte die Note 8.54. Aufgrund 
der Verzögerungen blieb einigen 
Turnerinnen nur wenig Zeit, um 
von der Halle zur Wiese zu gelan-

gen und sich auf die Gymnastik 
vorzubereiten. Trotzdem funktio-
nierte alles reibungslos und die 
Gym DTV überzeugte mit ihrem 
zweiten Auftritt und holte sich die 
Note 9.10. 

 
Rangverkündigung 
Da dies die letzte Vorführung von 
DTV und TV Seuzach an diesem 
Tag war, bereiteten sich alle auf 
die Rangverkündigung vor, die um 
21 Uhr begann. Der erfolgreiche 
Wettkampftag spiegelte sich auch 
in den Resultaten wider: Der Schul-
stufenbarren erreichte mit den No-
ten 9.21 und 9.03 den hervorragen-

den 3. Platz. Die Gym DTV belegte 
mit 8.65 und 9.10 den 6. Platz. Die 
gemischte Gerätekombination si-
cher te sich mit den Noten 8.30 und 
8.54 den 4. Platz. Nach der Rang-
verkündigung machten sich einige 
müde auf den Heimweg, während 
andere unsere Erfolge bei bunten 
Lichtern und lauter Musik feierten. 
Nun freuen wir uns bereits auf die 
RMS in Wildberg, bei der wir am 6. 
Juni unser Können erneut präsen-
tieren dürfen. Wir freuen uns über 
alle, die vorbeikommen und uns 
unterstützen. 

 
Julia Muck

Am Schulstufen-Barren resultierte der tolle 3. Platz für die DTV-Turnerinnen.

Mit 20 Turnerinnen und Turnern starteten DTV/TV in der gemischten Gerätekombination.

MIT GUTEN KLASSIERUNGEN 

DTV Seuzach am Chläggi-Cup 
Am Samstag, 9. Mai, starteten der DTV und TV Seuzach am Chläggi-Cup in Wilchingen. Der Tag begann um 
10.30 Uhr auf dem Haldenparkplatz. Nachdem alle eingetroffen waren, machten wir uns gemeinsam auf den Weg.

Die Gym DTV überzeugte mit ihrem zweiten Auftritt auf der Wiese.



  | Nr. 6-202626

VEREINE

Bei perfektem, sonnigem Wetter 
trafen wir uns am Samstag, 9. Mai, 
schon früh am Morgen zum Frisie-
ren und um uns gegenseitig zu un-
terstützen. Die Nervosität war 
deutlich spürbar und umso schöner 
war es endlich zeigen zu dürfen, 
was so lange trainiert wurde. Zwi-
schen Einwärmen, Einhören in die 
Musik, motivierenden Worten, den 
bereits fast heiligen Ritualen der 
Gruppen und einem lauten «Hopp 
Seuzi!» verging der Wettkampf 
schneller als gedacht.  

Das Gym-Team durfte zu viert 
seine Aufführung einmal präsen-
tieren und erreichte in der Sparte 
«Einzelwettkampf Gymnastik ohne 
Handgerät Aktiv» mit der Note 9.19 
den 3. Platz. Auch die Gym-Gruppe 
zu acht zeigte zwei gelungene 
Durchgänge, der eine ein wenig 
besser als der andere. Zwischen 
den Durchgängen blieb kaum Zeit 

für eine Pause. Während die einen 
bereits wieder für die nächste 
Nummer des DTV Seuzach bereit-
standen, nutzten die anderen die 
Zeit, um Sonne zu tanken und den 
DTV/TV Seuzach lautstark anzu-
feuern. Mit den starken zwei No-
ten 9.82 und 9.83 sicherten sie sich 
in der Sparte «Vereinswettkampf 
Gymnastik Aktive ohne Handge-
rät» den 2. Platz  

Leider ist für das Gym-Team die 
Wettkampfsaison bereits wieder zu 
Ende. Umso mehr freut sich die 
Gym-Gruppe auf den nächsten be-
vorstehenden Wettkampf an der 
RMS in Schalchen-Widberg. Dort 
darf nicht nur die bestehende 
Übung gezeigt werden, sondern 
auch eine weitere Choreografie. 
Man könnte auch sagen, die Ver-
gangenheit trifft auf die Gegen-
wart, in neuer Formation. 

Eines ist sicher, die Vorfreude auf 
die nächsten Auftritte ist bei allen 
nach diesem Tag umso grösser.  

 
Ladina Hartmann

CHLÄGGI-CUP 

Ein toller Start in die Wettkampfsaison 
Was für ein Start in die Wettkampfsaison für unsere Gymnastikgruppen!

Das Gym-Team sicherte sich mit der Note 9.16 den dritten Platz.



  | Nr. 6-2026 27

VEREINE

Eine kleine mutige Gruppe wagte 
die Anreise am frühen Morgen mit 
dem Velo, der Rest fand sich 
pünktlich um 7 Uhr in Rickenbach 
ein. Nach einem kurzen Aufwär-
men waren dann alle wach und 
wir starteten mit rund 60 Mädchen 
in den Einzelwettkampf.  

Die Mädchen absolvierten einen 
Allround-Wettkampf, bestehend 
aus vier Disziplinen, welche sie aus 
den Sparten Geräteturnen, Leicht-
athletik, Fitness oder Nationaltur-
nen wählen konnten. Gleich zu Be-
ginn zeigten wir, dass in Seuzach 
einige starke Mädchen zu Hause 
sind. So holten gleich 13 Mädchen 
im Steinheben die Bestnote 10,0. In 
einem ziemlich ambitionierten Zeit-
plan absolvierten wir danach eine 
Disziplin nach der anderen. Die 
Mäd chen zeigten ihr ganzes Kön-
nen und konnten immer wieder 
tolle Bestleistungen erreichen.  

Mit nur einer kleinen Verzögerung 
konnten wir dann um 12.30 Uhr 
unser wohlverdientes Sandwich es-
sen und uns eine Pause gönnen. 

Diese dauerte aber nur kurz, denn 
am Nachmittag standen die Spiele 
an. Je nach Alter spielten die Mäd-
chen im Jägerball, Linienball oder 

Korbball um den Sieg. Nach der ab-
 schliessenden Pendelstafette war-
teten wir gespannt auf die Rang-
verkündigung.  

Hat es wieder für  
ein Podest gereicht?  
Die Antwort ist Ja! In der Kategorie 
A durfte Cindy sogar den Sieg fei-
ern. Für einige weitere Mädchen 
reichte es leider knapp nicht, so 
dürfen wir auch zu einigen Top 10-
Plätzen gratulieren. Schlussendlich 
beendeten wir den Tag mit 22 Aus-
zeichnungen, einer Medaille und 
ganz vielen Erlebnissen.  

Für die eingangs erwähnte Velo-
gruppe hielt der Wettergott aber 
noch eine Überraschung bereit: 
Der ganze Tag über war schönes 
Wetter, aber just als wir uns in den 
Sattel schwingen wollten, fing es 
wie aus Kübeln an zu regnen. Nach 
einer kurzen Wartezeit unter dem 
Dach des Veloständers trat aber 
auch diese Gruppe die Heimreise 
an. In Seuzach angekommen, freu-
ten sich dann alle nach diesem 
 langen Wettkampftag auf etwas 
 Erholung zu Hause im Bett. Wir 
 blicken auf einen gelungenen 
 Juspo 2026 zurück und freuen uns 
auf die weiteren Anlässe im Mäd-
chenriegenjahr. Hopp Seuzi! 

 
Isabelle Bai

Sieg! – Cindy stand zuoberst auf dem Podest.

Im Steinheben holten sich 13 unserer Mädchen die Bestnote 10,0.

JUGENDSPORTTAG 2026 

Ein Sieg, 22 Auszeichnungen 
Nach so mancher Trainingsstunde, in der wir unter anderem Bodenübungen einstudiert sowie Weitsprung oder 
 Fitnessparcours trainiert haben, stand am 10. Mai endlich der diesjährige Jugendsporttag an.

Ein Starkregen verzögerte den Start zur Rückfahrt für die Velogruppe.
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Völlig aufgeregt, aber gut vorbe-
reitet starteten am Samstagmor-
gen, 16. Mai, die Turnerinnen vom 
K1 mit ihrem Wettkampf. Nach gut 
1,5 Stunden waren sie auch schon 
durch und dann hiess es warten 
auf die Rangverkündigung und 
hoffen auf eine Auszeichnung. 

Am Nachmittag meisterten 8 
Turnerinnen vom K3 den Wett-
kampf und erbrachten eine Glanz-
leistung. Alle Turnerinnen gaben 

ihr Bestes, so dass die meisten eine 
Auszeichnung abholen konnten. 
Wir hoffen fest, dass es nächstes 
Mal allen gelingt. Es war ein toller 
Wettkampf! 

Am Sonntagmorgen, 17. Mai, 
starteten die K2-Mädchen zu den 
frühen Morgenstunden. Leider war 
die Bewertung eher unbefriedi-
gend und es reichte am Schluss 
nur für eine Auszeichnung. Auch 
bei den K4-Mädchen, welche am 
Nachmittag turnten, gibt es noch 
Luft nach oben. Nichtsdestotrotz 
hatten alle viel Spass und machten 
am Schluss noch coole Fotos… Ein 
grosses Danke an die Leiterinnen 
und Begleitpersonen. 

Auszug aus der Rangliste 
K1 (317 TN) 
5. Rang: Lena H. 
80. Rang: Eline T. 
87. Rang: Sofiia V. 
115. Rang: Selin Y. 
168. Rang: Eliane B. 
194. Rang: Ladina S. 
268. Rang: Emilia B. 
K2 (323 TN) 
125. Rang: Julia G. 
188. Rang: Aurora C. 
201. Rang: Mia Z. 
318. Rang: Madlaina F. 
K3 (293 TN) 
23. Rang: Selina S. 
56. Rang: Lilly B. 
77. Rang: Fabia W. 

84. Rang: Sienna Z. 
118. Rang: Nele S. 
145. Rang: Lena S., Lenia V. 
157. Rang: Malea S. 
K4 (253 TN) 
78. Rang: Juno G. 
138. Rang; Malin B. 
170. Rang: Nuria O. 
200. Rang: Anina W. 
238. Rang: Jara Z. 

 
Wir Leiterinnen sind stolz auf die 
Turnerinnen, macht weiter so! 

 
Janine Bhend mit Unterstützung 
von Anina, Fabia, Juno, Lena,  
Lenia, Lilly, Malea, Malin, Nele, 
Selina und Sienna

ZÜRICH-HARDAU 

Zürcher kant. Gerätewettkampf, K1– K4

Gespannt vor dem Wettkampf. K3 – entspannt nach dem Wettkampf.

Bei den K4-Mädchen gibt es noch Luft nach oben...
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Nach der 30-minütigen Busfahrt 
stiegen wir in Neftenbach aus und 
traten eine wunderschöne Wan-
derung an. Wir wanderten durch 
Wälder und über schöne Wege bei 
top Wetter. Es wurden viele lus-
tige Geschichten ausgetauscht und 
die Stimmung war super.  

Nach ungefähr 3,5 Stunden er-
reichten wir unseren ersten Zwi-
schenstopp, den Irchelturm. Nach 
der zauberhaften Aussicht und mi-
nimaler Verpflegung gingen es 
weiter bis wir schliesslich im Artil-
leriewerk Rüdlingen ankamen. Dort 
waren schon Bänke und Tische be-
reitgestellt und wir genossen un-
sere Plättlis. Nachher erlebten wir 
eine spannende Führung durch das 
beeindruckende Zeugnis vergan-
gener Zeiten.  

 
Ein Bauernhof als Schlafplatz 
Nach diesem interessanten Erlebnis 
packten wir unsere Sachen und 
gingen weiter ins Dorf Rüdlingen, 
wo uns eine faszinierende Fuḧrung 
und Degustation durch die Wein-
manufaktur Baur erwartete. Ein 
Weinkenner erklärte uns alles ub̈er 
den Wein, von der Anpflanzung 
der Weinrebe bis zur Aufbewah-
rung des Weins. Dort verweilten 

wir noch ein bisschen, bis unser 
Organisator Simon Frei zum Auf-
bruch mahnte. Wir erreichten über 
einen schönen Feldweg einen Bau-
ernhof, der sich dann als unser 
Schlafplatz herausstellte. Nach ei-
ner kurzen Einfu ̈hrung durch die 
sehr nette Bäuerin richteten wir 
uns in den Gästezimmern ein, gin-
gen duschen und machten uns be-
reit fu ̈rs Nachtessen.  

Nicht weit von unserem Schlaf-
platz entfernt steht der Spargelhof 
Gisler mit seinem gemütlichen Hof-
beizli. Dort bestellten wir alle ein 
frisches Spargel-Menu ̈, da gerade 
Spargel-Saison war. Es war wirklich 
sehr lecker, zudem durfte ein Des-
sert natürlich nicht fehlen. Einzig 
der Durst schien noch nicht gestillt, 
darum beschlossen wir, noch eine 
örtliche Bar zu besuchen. Dank or-

ganisiertem Transport waren wir 
in Windeseile dort. Die Stimmung 
hielt sich bei unserem Eintreffen in 
Grenzen, doch dank uns änderte 
sich dies schnell und wir verbrach-
ten den Rest des Abends dort. 

 
Ein leckerer Start 
Am Morgen erwartete uns ein 
schönes Buffet mit vielen frischen 
Leckereien. Und schon ging unsere 
Reise weiter nach Unterstammheim 
zur Kleinbrauerei Hopfentropfen. 
Dort wurde zuerst tüchtig geplät-
telt und eine breite Bierauswahl 
getestet. Bei der anschliessenden 
Führung durch die Hopfenfelder 
erfuhren wir alles übers Bierbrau -
en. Zudem konnten wir diverse 
Schnupfmaschinen ausprobieren, 
bevor wir zur Bierolympiade star-
teten. Auf der Anlage der Brauerei 

waren verschiedene Spiele aufge-
stellt, die wir in zwei Teams aufge-
teilt absolvierten. Danach durften 
wir noch ein bisschen verweilen und 
einen selbst gebrannten Schnaps 
probieren. 

Ein Weilchen später und nach 
 einem Zwischenhalt beim Kiosk 
standen wir schon im Zug Rich-
tung Seuzach. Unterwegs sangen 
wir selbstverständ lich zur Freude 
der Mitpassagiere das Turnerlied. 
In Seuzach angekommen, liessen 
wir die Turnfahrt bei einer feinen 
Pizza im Restaurant Chrebsbach 
ausklingen.  

Ein grosses Dankeschön für das 
spannende, coole Wochenende 
unserem Organisator Simon Frei! 

 
Janis Manz

Auf schönen Wanderwegen durch die Rebberge.

TURNFAHRT TV SEUZACH 

Vom Rhein durch das schöne Weinland nach Stammheim 
An einem Samstagmorgen trafen sich 17 abenteuerlustige Turner am Bahnhof Seuzach.

Das Wandern ist auch des Turners Lust.Jetzt wissen wir alles übers Bierbrauen.
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Was 1976 als kleine Fussballge-
meinschaft begann, hat sich über 
die Jahrzehnte zu einer festen 
Grösse im regionalen Sport entwi-
ckelt. Heute zählt der Verein rund 
1’000 Mitglieder und stellt 35 
Teams – vom Nachwuchs bis zu 
den Aktivmannschaften. Aber der 
FC Seuzach ist weit mehr als nur 
ein Fussballclub. Er steht für Ge-
meinschaft, Integration und Be-
gegnung über Generationen hin-
weg. Genau dieser Geist soll am 
Jubiläumswochenende im Mittel-
punkt stehen – mit einem ab-
wechslungsreichen Festprogramm 
für Gross und Klein, für Vereins-
mitglieder ebenso wie für die ge-
samte Bevölkerung.  

 
Rap-Act JULE X am Freitag,  
offizieller Festakt am Samstag 
Ein besonderes Highlight erwartet 
die Besucherinnen und Besucher 

am Freitagabend, 12. Juni: JULE X, 
der aufstrebende Schweizer Rap-
Act und bei den Swiss Music 
Awards als «Most Rising Artist So-
cial Media» ausgezeichnet, tritt in 
unserem Festzelt auf. 

Am Samstag, 13. Juni, folgt nach 
dem Saisonabschluss unserer jüngs-
 ten Mitglieder der offizielle Fest-
akt. Im Anschluss steht das letzte 
Meisterschaftsspiel der 1. Mann-
schaft auf dem Programm, bevor die 
bekannte Partyband Würzbuam für 
Stimmung sorgen wird und unser 
hauseigener DJ Badi den Abend 
ausklingen lässt. 

 
Der FC Seuzach blickt nicht nur 
stolz auf seine Geschichte zurück, 
sondern auch zuversichtlich in die 
Zukunft. Ziel bleibt es, den Fussball 
in Seuzach nachhaltig zu fördern 
und auch kommende Generatio-
nen für den Sport zu begeistern. 
Ein halbes Jahrhundert Vereinsle-
ben – ein Meilenstein, der ein-
drück lich zeigt, was durch Enga-
gement, Leidenschaft und starken 
Zusammenhalt entstehen kann. 

Der FC Seuzach freut sich darauf, 
dieses besondere Jubiläum ge-
meinsam mit der Bevölkerung zu 
feiern. 

 
OK 50 Jahre FC Seuzach

50 JAHRE FC SEUZACH 

Ein Jubiläum für die ganze Region 
Der FC Seuzach feiert sein 50-jähriges Bestehen – und lädt vom Donnerstag, 11., bis Samstag, 13. Juni zu einem  grossen 
Jubiläumsfest auf der Sportanlage Rolli ein.

Das Programm 
Das Programm ist auch auf der Webseite des Vereins unter: 
www.fcseuzach.ch ersichtlich.

Auf die kommende Saison werden 
die Teams im Bereich Sport teil-
weise neu organisiert und perso-
nell neu besetzt. Die B-, C- und D9-
Junioren werden neu in einer 
gemeinsamen Abteilung zusam-
mengefasst. Dadurch erhält die 
weiterhin von Mauro Russo gelei-
tete Abteilung vier zusätzliche 
Teams. Die D7- und E-Junioren bil-
den künftig eine eigene Abteilung 
unter der Leitung von Mirco di 
Nucci, einem langjährigen und bes-
tens vernetzten Spieler unserer 
1. Mannschaft. Claudio Rango, seit 
mehreren Jahren als Trainer im Kin-
derfussball tätig, übernimmt neu 
die Verantwortung für die F- und 
G-Junioren. Diese Neuorganisation 
sorgt für eine ausgewogenere Ver-
teilung der Aufgaben innerhalb der 
Abteilungen. Ich danke Mirco und 

Claudio für ihre Bereitschaft, diese 
wichtigen Funktionen im Verein zu 
übernehmen und wünsche ihnen 
dabei viel Freude und Erfolg. 

Yannik Farkas und Livio Pavesi 
werden ihre Ämter im Bereich der 
D-Junioren bzw. im Kinderfussball 
auf Ende der Saison abgeben. Die 
Zusammenarbeit mit ihnen in den 
vergangenen drei Jahren war sehr 
angenehm und zielorientiert. Ich 
danke Yannik und Livio herzlich für 
ihren ausserordentlichen Einsatz 
zugunsten unserer jüngsten Mit-
glieder. Dem Verein bleiben sie er-
freulicherweise weiterhin erhalten, 
unter anderem als OK-Mitglieder 
des Albanifests. 
 
Toni Casanova 
Chef Sport FC Seuzach 

AUF DIE KOMMENDE SAISON 

Neues aus den Abteilungen 

Schaffhauserstr. 74
8472 Oberohringen
wohnschreinerei.ch

● Möbel nach Mass
● Küche und Bad
● Möbelfachgeschäft
● Gartenmöbel + Schirme
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Im Sinne der gezielten Trainerför-
derung übernimmt mit Carlos 
 Redondo der bisherige erfolgrei-
che Trainer der A-Junioren die Ver-
antwortung für die zweite Mann-
schaft. Der Verein spricht ihm 
aufgrund seiner bisherigen Leis-
tungen das volle Vertrauen aus. 
Unterstützt wird er dabei von Silvan 

Weber als Assistenztrainer. Auch 
bei den A-Junioren gibt es eine 
neue Konstellation: Der bisherige 
Assistenztrainer Patrik «Gempi» 
Gemperle rückt zum Cheftrainer 
auf. Als technisch versierter und 
spielintelligenter Fussballer erhält 
er nun die Chance, sich in dieser 
Rolle weiterzuentwickeln. Ihm zur 

Seite steht Matthias «Schodi» 
Schoder, der bereits sowohl bei 
den A-Junioren als auch bei der 
zweiten Mannschaft als Assistenz-
trainer überzeugt hat. 

Ken Ehrensperger wird seine 
 Tätigkeit als Assistenztrainer der 
zweiten Mannschaft ebenfalls pau-
sieren. 

Der FC Seuzach bedankt sich bei 
allen Trainern für ihr grosses En-
gagement und die wertvolle Ar-
beit in der bisherigen Zeit und 
wünscht noch viel Erfolg beim Er-
reichen der aktuellen Saisonziele. 

 
Päde Kaufmann, Leiter Aktive 
Sportliche Leitung FC Seuzach

AKTIVE FC SEUZACH 

Personelle Veränderungen im Trainerstaff 
Robin Momoh gibt die zweite Mannschaft auf eigenen Wunsch ab. Der Verein bedankt sich herzlich für seine geleistete 
Arbeit – insbesondere für den erfolgreichen Aufstieg in die 3. Liga, der einen wichtigen Meilenstein darstellt.

Du hast Lust auf Kicken, willst aber 
keine strengen Trainings, fixe 
Teams oder Meisterschaft – dann 
ist Kick & Chill genau dein Ding. 
Mit diesem neuen Angebot bringt 
der FC Seuzach alle zusammen, die 
einfach wieder mal Fussball spielen 
wollen. Egal, ob du früher im Ver-
ein gespielt hast, nach einer Pause 
zurückkommst oder einfach spon-
tan Lust auf Fussball hast – hier 
geht es nicht um Leistung, son-
dern um Spass, Bewegung und 
gute Leute. 

Jeden Montag um 20 Uhr ge-
hört der Platz euch. Es gibt keine 

Verpflichtungen und keine Erwar-
tungen – du kommst vorbei, spielst 
mit und geniesst einen unkompli-
zierten Fussballabend. Mal intensi-
ver, mal entspannt – ganz so, wie 
es gerade passt. Kick & Chill ist be-
wusst offengehalten für alle, die 
Fussball lieben und gerne wieder 
kicken wollen. Gleichzeitig ist es 
die perfekte Gelegenheit, alte 
Teamkolleginnen und -kollegen 
wieder zu treffen oder neue Kon-
takte zu knüpfen. Bei Interesse 
melde dich unter kickandchill@ 
fcseuzach.ch oder per Instagram@ 
kickandchill_seuzi.  

Spontanes Vorbeikommen ist auch 
möglich. 

Also: Schnapp dir deine Freunde, 
komm auf den Rolli und geniesse 

Fussball so wie früher auf dem Pau-
senplatz – unkompliziert und mit 
viel Spass. Für Fragen: kickandchill@ 
fcseuzach.ch. 

NEU BEIM FC SEUZACH 

Kick & Chill – das andere Fussballangebot 
Mit Kick & Chill startet der FC Seuzach ein neues Fussballangebot für junge Erwachsene, die einfach wieder kicken 
wollen. Locker, unverbindlich und genau so, wie Fussball Spass macht: Jeden Montag um 20 Uhr auf dem Rolli – ein-
fach vorbeikommen und mitspielen.
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Der neue, attraktive LED-Screen wurde eingeweiht.

Über die Strecke von 30m bzw. 
50m treten die Kinder der Jahr-

gänge 2013 bis 2021 gegeneinan-
der an, wobei jeweils getrennt 
nach Jahrgang und Geschlecht ge-
sprintet wird. Teilnehmen dürfen 
alle Kinder, welche in Seuzach 
wohnhaft sind oder Mitglied bei 
einem Seuzemer Vereins sind.  
 
Aufgrund des Jubiläums 50 Jahre 
FC Seuzach stehen ab 18 Uhr ver-
schiedene Foodtrucks mit feinen 
Speisen und Getränken zur Verfü-
gung. 

 

Zeitplan & Info 
Datum 
Freitag, 12. Juni, Durchführung bei 
jeder Witterung 
Ort 
Sportanlage Rolli in Seuzach 
Startnummern 
Ausgabe von 17.00 bis 17.45 Uhr 
Einlaufen & Infos 
Gemeinsames Einlaufen und Infos 
ab 17.45 Uhr 
Start 
Der erste Start erfolgt um 18.00 Uhr 

Anmeldung 
Anmeldeformular auf:  
www.fcseuach.ch oder via E-Mail 
an:  
dieschnaellschteseuzemer@ 
gmail.com 
Anmeldeschluss 
Samstag, 6. Juni 2026 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmen-
den. 

BALD IST ES WIEDER SOWEIT 

Die schnällschte Seuzemer 2026 
Am Freitag, 12. Juni, auf der Sportanlage Rolli. Durchführung bei jeder Witterung. 

Zahlreiche Gäste und Unterstützer 
nah men an diesem besonderen An-
 lass teil. Der Vorstand des FC Seuzach 
nutzte die Gelegenheit, um allen Be-
teiligten und Sponsoren für ihre 
wertvolle Unterstützung zu danken. 
Unter den Anwesenden befanden 
sich die Verantwortlichen der Firma 
AVMS sowie die beiden Screen-Spon-
 soren Kurt Renggli von der Natur 
Aktiv AG und Toni Casanova von der 
Inversion Asset Management AG. 
Ebenfalls vor Ort war Steven Coray 
von der Terra Gartenbau AG, wel-
che die neue Stehrampe erstellt hat. 

In geselliger Atmosphäre wurde 
der neue Infrastruktur-Meilenstein 
gemeinsam gefeiert. Im Anschluss 
an die Eröffnung verfolgten die 
Gäste das erfolgreiche Meister-
schaftsspiel der 1. Mannschaft des 

FC Seuzach gegen den FC Altstätten, 
welches unser Fanionteam mit 4:1 
für sich entscheiden konnte. Ein 
gelungener Anlass mit tollen Per-
sonen und Persönlichkeiten. 

 
Vorstand FC Seuzach

ERÖFFNUNGSAPÉRO 

Neue Stehrampe  
und Screen 
Am Samstag, 16. Mai, fand in der Stallbar76 auf der 
Sportanlage Rolli in Seuzach die feierliche Eröffnung der 
neu erstellten Stehrampe sowie die Einweihung des neuen 
LED-Screens des FC Seuzach statt.
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Agenda 
 

Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 2. Liga Interregional 

Sa 13.06. 18.00 Uhr FC Seuzach vs FC Rorschach-Goldach 17 

 

Die schnällschte Seuzemer 2026 
Freitag, 12. Juni 
Mehr Infos und Anmeldeformular auf www.fcseuzach.ch. 

 

50 Jahre FC Seuzach 
Donnerstag bis Samstag, 11. bis 13. Juni 
Mehr Infos und Programm auf www.fcseuzach.ch

Das erste Team trat in der E2-Ka-
tegorie mit einer Mischung aus E- 
und F-Spielerinnen und -Spielern 
an. Trotz einer schwierigen Aus-
gangslage konnte überraschend 
der eine oder andere Sieg auf dem 
Grossfeld gefeiert werden. An-
schliessend liefen zwei Mix-Teams 
in der E1 Kategorie auf, bestehend 
aus Ea- und Eb-Spielern. Die Kinder 
hatten sichtlich Spass daran, in 
neuen Teamkonstellationen zu 

spielen und gemeinsam Erfahrun-
gen zu sammeln. 

Den Abschluss bildete als Finalis-
sima, das interne Derby. Beide 
Teams mobilisierten noch einmal 
ihre letzten Kräfte und kreierten 
auf beiden Seiten zahlreiche Tor-
chancen – ein würdiger und span-
nender Abschluss des Turniers. 

  
Claudio Rango, Adrian Schmid, 
Martin Hochstrasser

MIT DREI TEAMS DABEI 

Football Festival in Tössfeld 
Gleich mit drei Teams war der FC Seuzach am Samstag, 17. 
Mai, am Football Festival in Tössfeld vertreten.

Unsere drei Teams
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conveniat27 ist ein nationales Cevi-
Lager, das im Sommer 2027 statt-
findet. Es vereint Cevi-Abteilungen 
aus allen Regionen, Sprachräumen 
und Altersgruppen der Schweiz un-
ter dem Motto: MIR SIND CEVI!  

 
Bereits in diesem Sommer 
wird es aufregend... 
Zwei unserer Stufen öffnen am 
4. Juli und am 22. August ihre Tore, 
um neue Cevianerinnen und Cevi -
aner bei sich zu begrüssen! 

 
Stufe Adalia (f)  
Kommst du im Sommer in die 1. 
oder 2. Klasse? Dann haben wir 

genau das Richtige für dich! Die 
Stufe Adalia lädt dich herzlich zu 
unserem Schnupperprogramm ein 
und freut sich dich willkommen zu 
heissen. Gemeinsam erleben wir 
aufregende Abenteuer, lernen neue 
Dinge und geniessen den Nach-
mittag bei einem gemütlichen 
Zvieri am Feuer. In der Stufe Adalia 
erwartet dich ein tolles Team aus 
sechs engagierten Gruppenleite-
rinnen und vier Stufenleiterinnen. 
Komm vorbei, sei dabei und werde 
Teil unserer Stufe! Wir freuen uns 
auf dich! 

 
Stufe Tyros (m)  
Kommst du nach den Sommerfe-
rien in die 1. Klasse? Erlebst auch 
du gerne draussen mit anderen 
Jungs in deinem Alter spannende 
Abenteuer? Und hast du Lust, vielen 
berühmten Personen wie Asterix 
und Obelix oder den drei ??? zu 
helfen? Dann freuen wir uns, wenn 
du bei unserem Schnupperpro-
gramm vorbeischaust! Denn neben 

jeder Menge Action und einem ge-
mütlichen Lagerfeuer am Ende des 
Nachmittags gibt's bei uns einen 
Haufen Tipps und Tricks, Basteleien 
als Erinnerung oder einfach ein tol-
les Erlebnis zum mit nach Hause 
nehmen! Egal, was wir machen, 
langweilig wird dir bei uns be-
stimmt nicht! Unsere Stufe besteht 
aus acht motivierten Gruppenlei-
tern und zwei Stufenleitern. Wir 
machen mit viel Elan und Kreativi-
tät jeden Samstagnachmittag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Hast du Lust in unsere Stufe zu 
kommen? Dann freuen wir uns 
über deine Anmeldung!  

 
Was machen wir in der Cevi? 
Zusammen um ein Lagerfeuer sitzen 
und feines Schlangenbrot essen, 
lernen, wie man bewusst mit der 
Natur umgeht, Verantwortung 
übernimmt, sich mithilfe von Karte 
und Kompass orientiert oder im 
selbstgebauten Zelt übernachtet. 
Dies sind nur einige Dinge, die wir 

in der Cevi machen. Seit über 60 
Jahren ist die Cevi schon in Seuzach 
verwurzelt und leistet Kinder- und 
Jugendarbeit. Jeden zweiten Sams-
tagnachmittag verbringen wir zu-
sammen im Wald und erleben 
spannende Abenteuer.  

 
Bisch ready für dä Wald?  
Am Samstag, 4. Juli und Samstag, 
22. August, darfst du uns besu-
chen und zusammen mit dir ma-
chen wir den Wald unsicher! 
Melde dich bei adalia@ceviseuzi.ch 
oder genesis@ceviseuzi.ch für den 
Schnuppernachmittag an oder schau 
für weitere Informationen auf un-
serer Homepage www.ceviseuzi.ch 
vorbei.  
Bist du schon älter und möchtest 
auch schnuppern kommen? Dann 
melde dich bei info@ceviseuzi.ch. 
Wir freuen uns auf dich im Wald!  

 
Cevi Seuzi

Immer mit offenen Augen unterwegs in freier Natur. In unseren Lagern gemeinsam viel erleben und entdecken.

CEVI SEUZACH 

conveniat27 – wir sind dabei! 
Gemeinsam mit den anderen Abteilungen aus der Region Winterthur-Schaffhausen packt auch die Cevi Seuzach ihre 
Rucksäcke für das conveniat27!

Dank dem kompakten und zeitlosen 

Design der VIVO-Markise geniessen 

Sie Komfort und stilvolle Schlichtheit. 

Wir beraten Sie gerne in unserem 

Showroom in Dinhard.
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Wir haben von Pipi Langstrumpf 
eine Einladung zur Villa Kunterbunt 
erhalten, weil ihre Nachbarn weg-
gezogen sind und sie sich nun ein-
sam gefühlt hat. Beim näheren 
Kennenlernen von Pipi wurde uns 
schnell klar, dass immer wieder ver-
dächtige Gestalten in Anzügen um 
das Grundstück schlichen. Es wa-
ren Immobilienmakler, welche die 
Villa Kunterbunt abreissen und et-
was Neues bauen wollten.  

Das konnten wir natürlich nicht 
zulassen und wir begannen, das 
Vertreiben der Makler zu trainie-
ren und sie auszuspionieren. Die 
Makler gingen so weit, dass sie in 
der Nacht sogar das kleine Äffchen 

Herr Nilson entführten. Dank un-
serem schnellen Handeln ist das je-
doch glimpflich ausgegangen und 
wir konnten Herrn Nilson zurück-
erobern.  

Glücklicherweise spionierten wir 
ihnen am nächsten Tag weiter 
nach und fanden heraus, dass sie 
sich im Grundstück geirrt hatten 
und überhaupt nicht Pipi’s Haus 

abreissen sollten, sondern ein altes 
Bauernhaus im Nachbardorf. Glück-
 lich und mit gutem Gewissen konn-
 ten wir uns also auf den Nachhau-
seweg machen. 

Die Pfadi aus der Sicht  
eines Pfaditüflers 
Ein besonders motivierter Teilneh-
mer der Pfadistufe hat «Pfadi» in 
seine ganz eigenen Worte verfasst. 
Viel Spass beim Lesen aus der Per-
spektive eines Pfadistüflers. 

 
Die Pfadi ist ein tolles Hobby für 
Kinder jeglichen Alters. Wir erle-
ben gemeinsam sehr tolle Sachen 

im Wald mit unterschiedlichen Ge-
stalten und unerwartetem Besuch, 
immer auf der Jagd nach dem 
nächsten Schatz. Ihr könnt gemein-
 sam mit euren Freunden in der 
Pfadi spannende Abenteuer erle-
ben. Selbst alleine findet man in 
der Pfadi mega tolle Menschen 
und neue Freunde.  

Teilweise gibt es selbst zuberei-
teten Zvieri oder Zmittag. Es gibt 

auch ganz tolle Lager wie beispiels -
weise das SoLa (Sommerlager), 
welches für die Wölflistufe eine 
und für die Pfadistufe zwei Wochen 
andauert. Für einen Lagerbeitrag 
werden diese Wochen gefüllt mit 
Spiel, Spass und nährhaften, über 
dem Feuer gekochten Mahlzeiten. 

Ihr bekommt auch eigene Na-
men, mit denen man euch ab der 
Taufe in der Pfadi ansprechen muss. 

Manchmal treffen wir uns auch mit 
anderen Pfadis und machen eine 
gemeinsame Aktivität. Besonders 
eng sind wir mit den anderen Pfa-
dis aus der Region Winterthur ver-
bunden. Pfadi gibt es an fast jedem 
Samstag von 14 bis 17 Uhr. Es gibt 
drei altersabgestimmte Stufen: Die 
Biberlistufe ist die jüngste Stufe für 
diejenigen im ersten und zweiten 
Kindergarten. Die Wölflistufe ist die 
Stufe für die Erst- bis Drittklässler -
Innen. Die Pfadistufe ist für dieje-
nigen in der vierten bis sechsten 
Klasse. Danach gibt es auch noch 
die Hilfsleitpersonen und Piostufe. 
Diese Stufen richten sich an Sekun -
darschülerinnen und Sekundar-
schüler. Die Pios und Hilfsleitenden 
helfen bei den Aktivitäten mit, in-
dem sie beispielsweise eine Rolle 
spielen. Der Einsatz der Hilfsleiten-
den, Pios und Leitpersonen finde 
ich sehr toll, da sie so vieles für die 
Kinder der Pfadi machen.  

Meldet euch am besten bei 
 Malinka für die Biber- und Wolfs-
stufe (malinka@pfadiseuzi.ch) oder 
bei Delta für die Pfadistufe (delta@ 
pfadiseuzi.ch), wenn euch dieser 
Text neugierig gemacht hat. Ich 
bin sicher, euch gefällt es in der 
Pfadi Seuzi.  

 
Nevio Rüesch

Ein stimmungsvoller Lagerplatz.

PFADI SEUZACH 

Ein spannendes Auffahrtslager 
Das Auffahrtslager (AuLa) der Pfadi- und Piostufe gemeinsam mit der Pfadi Newa war ein aufregendes Erlebnis.

Viel Spass muss sein in der Pfadi!
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Interessierte zwischen 8 und 60 Jah-
ren haben die Möglichkeit, unter 
professioneller Anleitung erste Er-
fahrungen im Tauchsport zu sam-
meln. Dank persönlicher 1:1-Be-
treuung durch erfahrene Instruk-
toren erwartet die Teilnehmenden 
ein sicheres und abwechslungsrei-
ches Erlebnis. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen werden nach Ein-

gangsdatum berücksichtigt. An-
meldeschluss ist Freitag, 12. Juni 
2026. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: 
www.elternforum.com. 

 
Jetzt anmelden! 

 
 

 
 
 
 
 
 Anmeldung

JEZT ANMELDEN 

Schnuppertauchen in der Badi Weiher Seuzach 
Der Familienverein (Elternforum) Seuzach erinnert an das beliebte Schnuppertauchen in der Badi Weiher am Mittwoch, 
1. Juli 2026.

Er bietet kostenlose Informationen 
rund um Zahngesundheit und 
Mundhygiene an. Am Mittwoch, 
10. Juni 2026, von 13 bis 18 Uhr, 
haben Besucherinnen und Besu-
cher auf dem Parkplatz der Turn-
halle Rietacker die Möglichkeit, 
sich unkompliziert beraten zu las-
sen und wertvolle Tipps für ge-
sunde Zähne und eine optimale 
Mundpflege zu erhalten. Eine gute 
Mundhygiene trägt wesentlich zur 

allgemeinen Gesundheit bei und 
kann helfen Krankheiten vorzu-
beugen. Der Besuch eignet sich für 
die ganze Familie und bietet eine 
interessante Gelegenheit, mehr 
über Zahngesundheit zu erfahren. 

 
Familienverein (Elternforum)  
Seuzach 

KOSTENLOSE ZAHNBERATUNG FÜR GROSS UND KLEIN 

Der elmex® Info-Bus macht Halt in Seuzach  
Die rollende Zahnarztpraxis ist seit über 20 Jahren in der ganzen Schweiz unterwegs.

Nach den gelungenen vergange-
nen Anlässen bietet sich erneut die 
Gelegenheit, in lockerer Atmo-
sphäre gemeinsam einen gemütli-
chen Sommerabend bei Bier und 
Grill zu verbringen, neue Kontakte 
zu knüpfen oder einfach zusam-

menzusitzen und zu plaudern. Da 
die Teilnehmerzahl beschränkt ist, 
lohnt sich eine frühzeitige Anmel-
dung. Aktuell hat es noch freie 
Plätze. Weitere Informationen so-
wie die Anmeldung sind unter 
www.elternforum.com zu finden. 

FREITAG, 28. AUGUST 

Väter-Treff «Bier & Grill» 
Der Familienverein (Elternforum) Seuzach organisiert am 
Freitag, 28. August, bereits zum dritten Mal das «Bier & 
Grill» (Väter-Treff) im Mehlhüsli an der Stationstrasse 2 in 
Seuzach.
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Ohne sie alle wäre es nicht mög-
lich, so tolle Theateraufführungen 
durchzuführen. Besonders freute 
es, dass die drei neuen Ehrenmit-
glieder Miriam Bolli, Petra Neher 

und Werner Moos am Fest teil-
nehmen konnten. Die Metzgerei 
Steck und Stalder verköstigte alle 
Teilnehmenden mit feinsten Sachen 
vom Grill und vielfältigen Salaten. 
Die Wartezeit bis zum Dessert 
wurde mit einem interaktiven Quiz 
verkürzt. Die drei Besten lieferten 
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen und 
wurden mit tollen Preisen belohnt. 

Nach dem spannenden und lus-
tigen Spiel, konnten sich alle am 

feinen und selbstgemachten Des-
sertbuffet stärken und den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. 

Das Volkstheater Chrebsbach be-
dankt sich bei allen helfenden Hän-

den für die tolle und erfolgreiche 
Theatersaison 2026! 

 
Volkstheater Chrebsbach

Geselliges Beisammensein bei Speis und Trank.

THEATERFEST 2026 

Ein grosses Dankeschön 
Am 9. Mai lud das Volkstheater Chrebsbach alle Helfenden vor, hinter und auf der Bühne, alle Schauspielerinnen und 
Schauspieler sowie den Regisseur zum jährlichen Helferfest ein.

Apéro Time.
Die drei neuen Ehrenmitglieder  
v.l. Miriam Bolli, Werner Moos und Petra Neher.
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Das Eidgenössische Musikfest (EMF) 
findet in der Regel alle fünf Jahre 
statt und gilt mit den über 24'000 
Teilnehmenden nicht nur schweiz -
weit, sondern sogar weltweit als ei-
ner der grössten und bedeutends -
ten Musikwettbewerbe. 550 Musik -
vereine aus der ganzen Schweiz 
messen sich in verschiedenen Kate -
gorien und Stärkeklassen um den 
 Titel «Schweizermeister für fünf 
Jahre». Erstmals wurde dieser Gross-
anlass 2026 nicht an zwei Wochen -
enden, sondern an vier aufeinander -
folgenden Tagen durchgeführt – 
Auffahrt sei Dank. Vom 14. bis 17. 
Mai frönten daher über 100'000 
Menschen im Zentrum der Stadt Biel 
ihrer Leidenschaft für die Musik – sei 
es als aktiv Teilnehmende oder als 
Zuhörende oder eine/r der rund 
2'400 Helfenden. 

 
 

Vier Tage voller Musik und eine 
Stadt im Festfieber. Mit einem breit 
gefächerten Rahmenprogramm un-
ter dem Motto «Musik verbindet» 
wurde von der stolzen Gastgeberin 
ein grosses Volksfest mit Passion, 
Tradition, Spektakel und Teamwork 
geboten. 

 
Musikgesellschaft Seuzach  
Teil des EMF26 
Nachdem die Musikgesellschaft 
Seuzach letztmals im Jahr 2006 am 
Eidgenössischen Musikfest in Luzern 
dabei war und das in Interlaken 
geplante Fest 2021 wegen der Co-
rona-Krise nicht stattfinden konnte, 
entschlossen sich die Mitglieder 
der Musikgesellschaft bereits vor 
über einem Jahr mit grosser Über-
zeugung heuer am Eidgenössi-
schen in Biel teilzunehmen. Gleich 
taten es ihnen übrigens auch meh-

rere Musikvereine aus der Region 
Zürcher Weinland. 

Jeder Verein musste für das Wett-
 spiel neben einem Selbstwahlpro-
gramm/-stück auch ein vorgege-
benes Auftragsstück einstudieren 
und konnte sich für die Parademu-
sik mit einem Schweizer Marsch 
anmelden. 

Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit voller Vorfreude und 
Neugierde auf ein spannendes Kräf-
te messen im nationalen Vergleich, 

startete das EMF26 auch für die 
Musikgesellschaft Seuzach und der 
Verein reiste an Auffahrt optimis-
tisch an diesen langersehnten An-
lass. Für die einen kaum zu erwar-
ten, für andere vielleicht zu früh, 
weil die schwierigen Stellen doch 
noch nicht perfekt funktionierten 
und für wieder andere mittlerweile 
überfällig, da es nicht jedermanns 
Sache ist, mehr als zwei Monate 
lang praktisch nur an zwei Stücken 
herumzufeilen. 

Mitreissende Atmosphäre 
Auf dem gesamten Festgelände 
herrschte tagsüber dank den be-
geisternden Musikdarbietungen 
eine mitreissende Atmosphäre. Die 
am Wettbewerb teilnehmenden 
Formationen zeigten auf der Para-
destrecke sowie im Konzertsaal ihr 
musikalisches Können und boten 
dem Publikum Höchstleistungen. 
Der Hauptfestplatz verwandelte 
sich am Nachmittag je länger je 
mehr in eine Festmeile, wo die Mu-
sikantinnen und Musikanten bei ei-
nem friedlichen Miteinander und 
viel Partymusik ihren Wettbewerbs -
tag ausklingen lassen konnten. 

Die Musikgesellschaft Seuzach 
trat im Wettspiel in der Kategorie 
«Konzertmusik, 3. Klasse, Harmo-
nie» mit dem vorgegebenen Stück 
«Bouffoneries» vom Schweizer 
Komponisten Benedikt Hayoz und 
dem Selbstwahlstück «The Mystery 
of Atlantis» von Michael Geisler an. 
Mit dem Marsch «Menzberg» von 
Mario Bürki zeigte sich die Forma-
tion danach an der traditionellen 
Parademusik den zahlreichen Zu-
schauenden inklusive Live-Übertra-
gung im TV durch das Radio Télé-
vision Suisse (RTS). An diesem 
Wettkampftag konnte die einge-
übte Leistung leider nicht vollends 
abgerufen werden. Dies bestätig-
ten auch die mit der Rangverkün-
digung bekannt gewordenen 
Punktzahlen. Natürlich haben sich 
die meisten mehr Punkte und ei-
nen besseren Tabellenrang erhofft, 
aber es gibt bei solchen Wettspie-
len eben nur diese eine Chance. 
Trotz der gefühlten Niederlage er-
reichte Seuzach knapp das Prädikat 
«gut». Ganz nach dem olympischen 
Motto: «dabei sein ist alles», haben 
nur diejenigen Vereine verloren, 
welche gar nicht dabei waren. 

Wir sind dabei!

EIDGENÖSSISCHES MUSIKFEST 2026 IN BIEL 

Ein Grossanlass ganz im Zeichen der Blasmusik 
Wenn über 24’000 Musizierende und hunderttausend Musikliebhabende eine Stadt erobern, dann findet dort das Eid-
genössische Musikfest als kultureller Höhepunkt des Jahres statt.

Die Musikgesellschaft Seuzach trat im Wettspiel in der Kategorie «Konzertmusik, 
3. Klasse, Harmonie» mit dem vorgegebenen Stück «Bouffoneries» an.
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Ein Fest, das in  
Erinnerung bleibt 
Spätestens mit dem schönen Aus-
flug von Murten nach Erlach inklu-
sive Apéro im Weinkeller und der 
windigen Schifffahrt auf dem Bie-
lersee am darauffolgenden Tag 

konnten die anfängliche Enttäu-
schung verarbeitet und die positi-
ven Gedanken wieder in den Vor-
dergrund gerückt werden. So hatten 
die Seuzemer zwar kein Wett-
kampfglück, aber ein Fest, das in 
Erinnerung bleibt – musikalisch, or-

ganisatorisch und emotional. Die 
intensive Probearbeit brachte die 
Mitspielenden musisch hörbar wei-
ter und die Geselligkeit während 
der Reise stärkte zugleich spürbar 
den Zusammenhalt in der Gruppe. 
Zurück am Fest in Biel konnten die 

Seuzemer nun entspannt als Zuhö-
rende die Vorträge der anderen 
Vereine und das Rahmenpro-
gramm bei einem gemütlichen Bei-
sammensein geniessen. 

Bereits zwei Wochen nach der 
Rückkehr bot sich dann am Wein-
länder Musiktag vom Sonntag, 31. 
Mai, in Berg am Irchel erneut die 
Chance sich mit dem für das 
EMF26 eingeübten Selbstwahl-
stück und dem Marsch den kriti-
schen Ohren einer hochkarätigen 
Jury zu stellen und auf etwas mehr 
Punkte zu hoffen. Ob dieses Ziel er-
reicht werden konnte, kann auf-
grund des Redaktionsschlusses der 
Seuzi Zytig jedoch erst in der 
nächsten Ausgabe bekannt geben 
werden.  

 
Bettina Wehrli

An der traditionellen Parademusik vor zahlreichem Publikum am Strassenrand.

Schiff ahoi auf dem ziemlich windigen Bielersee.
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Schon beim Apéro mischte sie sich 
unter die Anwesenden und konnte 
so die Wünsche und Sorgen der 
Bevölkerung aufnehmen. Im gut 
gefüllten Mehlhüsli stellte die Na-
tionalrätin nochmals klar, dass an-
gesichts der aktuellen Zuwande-
rung unser Land an seine Grenzen 
komme, der gesellschaftliche Druck 
wachse. «Welche Schweiz wollen 
wir unseren Kindern übergeben» 
fragte sie in die Runde. Mit Blick 
auf die zunehmende Anbindung 
an die EU stellte Fehr den Anwe-
senden die Frage: «Wer bestimmt 
künftig unser Land – wir, das 
Schweizer Stimmvolk oder die Bü-
rokratie in Brüssel?» Die Mitglieder 
verdankten das kurzweilige Plä-
doyer mit einem herzlichen Ap-
plaus und verabschiedeten unse-
ren Gast.  

Im Anschluss fanden die ge-
wohnten Themen der Parteiver-
sammlung statt. Die Jahresrech-
nung 2025 der Gemeinde sieht 
zwar positiv aus, jedoch ist allen 
klar, dass die Einnahmen aus den 
Grundstücken nicht immer so wei-
tergehen werden. Ebenso bereiten 
die Ausgaben im Bereich Gesund-

heit sowie die Entwicklungen in 
der Schule Kopfschmerzen. Trotz-
dem stimmten die Parteimitglieder 
der Rechnung einstimmig zu und 
empfehlen diese zur Annahme. 

 
Abstimmungsempfehlung 
Rietacker-Projekt 
Gespannt hörten die Mitglieder 
den Ausführungen unserer Ge-
meinderäte zu, als das Thema 
«Baukredit Rietacker» besprochen 
wurde. Die Notwendigkeit dieses 
Baus ist unter den Anwesenden 
unbestritten, die alte Bausubstanz 
und die Bodenflächennutzung be-
dingen eine Verbesserung. Das vor-
liegende Projekt überzeugt durch 
die moderne, funktionale und wirt-
schaftliche Bauweise. Dass der Ge-
meinderat die Wünsche der Bevöl-
kerung aufgenommen und im 
vorliegenden Projekt umgesetzt 
hat, goutieren die Mitglieder, auch 
wenn dies eine «Extraschlaufe» im 
Prozess bedeutet hat. Die Abstim-
mung unter den Anwesenden war 
deshalb klar und eindeutig: Die 
SVP Seuzach-Ohringen empfiehlt 
der Stimmbevölkerung dem Bau-
kredit an der Urne zuzustimmen. 

Falls auch Sie Interesse an einer 
bürgerlichen Gemeindepolitik ha-
ben und sich einbringen möchten, 
sind Sie gerne zu einem unserer 
nächsten Anlässe eingeladen. Alle 
Informationen finden Sie unter 
www.svp-seuzach.ch. 

 
SVP Seuzach-Ohringen Nationalrätin Nina Fehr Düsel mit Parteipräsident 

Urs Christener (links) und Gemeinderat Marc Manz. 

PARTEIVERSAMMLUNG 

Hoher Besuch und Abstimmungs- 
empfehlung für Rietacker-Projekt 
Am Dienstagabend, 19. Mai, durfte Präsident Urs Christener zahlreiche Mitglieder und als besonderen Gast National -
rätin Nina Fehr Düsel an der Parteiversammlung im Mehlhüsli begrüssen.  

Im Bad startet Ihr Tag.  

Und da klingt er aus.  

Gönnen Sie sich diese  

tägliche Freude. 

 

Ihr
 

Traumbad
von

Karl Erb
Sanitär-Haustechnik AG
8478 Thalheim an der Thur 

052 320 82 30
www.erb-san.ch



GENERAL- UND PARTEIVERSAMMLUNG 

Aktuelles der FDP Seuzach-Ohringen 
Die FDP Seuzach-Ohringen und Hettlingen hat an ihrer General- und Parteiversammlung vom 11. Mai im Mehlhüsli 
Seuzach Bilanz über ein engagiertes, erfolgreiches und politisch aktives Jahr 2025 gezogen.

Neben den statutarischen Geschäf -
ten standen aktuelle Gemeinde-
themen, die Vorbereitung der Kan-
tonsratswahlen 2027 sowie perso-
nelle Veränderungen im Zentrum 
des Abends. Ein wichtiges Thema 
war das Projekt Schulhaus Rietacker. 
Gemeinderat Marcel Knecht (FDP) 
stellte das Projekt vor und beant-
wortete gemeinsam mit dem Ge-
 meindepräsident Manfred Leu (FDP) 
Fragen aus der Versammlung. Die 
Mitglieder der FDP Seuzach-Ohringen 
beschlossen anschliessend einstim -
mig die JA-Parole für die Abstim-
mung vom 14. Juni über den Bau-
kredit von 26,78 Millionen Franken 
für den Neubau des Primarschul-
hauses Rietacker. Auch die Jahres-
rechnungen 2025 der Gemeinde 

Seuzach sowie der Sekundarschul-
gemeinde wurden vorgestellt und 
von der Partei diskutiert und zur An-
nahme empfohlen.  

Nach den politischen Themen 
folgte die Generalversammlung der 
FDP Seuzach-Ohringen und Hettlin-
gen. Im Jahresbericht 2025 blickte 
Präsident Daniel Dahinden auf zahl-
 reiche Aktivitäten der FDP-Ortspar tei 
zurück. Thematisiert wurden unter 
anderem die Revision der Bau- und 
Zonenordnung, die Diskussionen 
um die Tempo-30-Zonen, Gemein-
 de- und Schulgeschäfte sowie die 
Fusion der FDP Seuzach-Ohringen 
mit der FDP Hettlingen. Zudem or-
ganisierte die Partei zahlreiche FDP-
Stämme, Parteiversammlungen so-
wie Anlässe wie den Neuzuzüger-
Anlass und den FDP-Chlausbrunch. 
Die Partei betonte auch die Be-
deutung einer raschen Information 
der Mitglieder – etwa über die FDP 
Seuzach-Ohringen WhatsApp-Grup-
pe oder Beiträge in der «Seuzi Zytig». 
Die Jahresberichte der Sektionen 
Seuzach-Ohringen und auch der 

Sektion Hettlingen wurden ebenso 
einstimmig genehmigt wie die Jah-
resrechnung 2025 und das Budget 
2026. 

 
Martin Straumann  
neuer Co-Präsident 
An der Generalversammlung wurde 
Martin Straumann einstimmig zum 
neuen Co-Präsidenten gewählt. Er 
wird die Partei künftig gemeinsam 
mit Daniel Dahinden führen. Gleich-
 zeitig wurde Gemeinderat Marcel 
Knecht für seinen langjährigen 
 Einsatz für die Gemeinde Seuzach-
Ohringen verabschiedet, da er aus 
dem Gemeinderat und aus dem 
Vorstand der FDP Seuzach-Ohrin-
gen zurücktritt. Neu übernimmt 
Bernhard Brunner die Vertretung 
des Gemeinderates von Seuzach im 
Vorstand der FDP Seuzach- Ohringen 
und Hettlingen. Auch Benno Suter 
wurde für seinen langjährigen Ein-
satz in der Rechnungsprüfungs-
kommission (RPK) der Gemeinde 
Seuzach gedankt.  

 
Kantonsratswahlen 2027 
Mit Blick auf die Kantonsratswah-
len 2027 informierte die Partei 
über die laufenden Vorbereitun-
gen. Die FDP des Wahlkreises Win-
terthur-Land wird ein überzeugen-
des «A-Team» zur Wahl stellen, 
wohl auch mit einem Kandidaten 
aus Seuzach. Geplant sind Wahl-
kampfaktionen in Seuzach wie auch 
in den anderen Ortschaften des 
Wahlkreises. 

Die FDP Seuzach-Ohringen und 
Hettlingen steht zudem klar hinter 
der Kandidatur von FDP-Kantons-
rat und alt-Gemeindepräsident 
Martin Huber (Neftenbach) für die 
Zürcher Regierungsratswahlen 2027. 
Der Wahlkreis Winterthur-Land soll 
die Chance ergreifen und volle Un-
terstützung bieten, um mit einem 
Mitglied in der Kantonsregierung 
vertreten zu sein. 

Danach wurde die Versammlung 
mit Diskussionen über aktuelle Ent-
wicklungen in der Gemeinde und 
in der Region fortgesetzt. Themen 
waren unter anderem die Busver-
bindungen nach Winterthur, die 
Zukunft der S11 sowie die zuneh-
menden Rekurse bei Bau- und 
 Planungsverfahren gegen die Ge-
meinde Seuzach, welche hohe 
Kosten für die Gemeinde verursa-
chen. Zum Abschluss dankte die 
FDP Seuzach-Ohringen und Hett-
lingen ihren Behördenmitgliedern 
und langjährigen Amtsträgern für 
ihren sehr geschätzten Einsatz zu-
gunsten der Gemeinde und der lo-
kalen Politik. Nach dem offiziellen 
Teil war dann der persönliche Aus-
tausch angesagt.  

Interessierte Personen und Neu-
mitglieder sind immer sehr herzlich 
willkommen, gerne beim Co-Präsi-
dium, Daniel Dahinden, daniel. 
dahinden@fdp-seuzach.ch  melden. 

 
FDP Seuzach-Ohringen und  
Hettlingen
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alles Einstellungsache
alles Einstellungsache

Ohringerstrasse 111
Unterohringen Seuzach
Tel. 052 316 10 55
foxzweiradtechnik.ch

ENTDECKEN SIE UNSERE

Citybike und E-BikeCitybike und E-Bike
Neuheiten!Neuheiten!

Der 31-Jährige startete seine Coop-
Karriere 2020 im Zürcher Super-
markt Bombach. «Ich fing dort 
während der Corona-Pandemie als 
Aushilfe im Stundenlohn an, da 
Mitarbeitende dringend gesucht 
waren», erzählt er. Simo Lebic ar-
beitete sich schnell ein und fühlte 
sich sofort wohl: «Mir gefiel es sehr 
gut und schon bald setzte ich mir 
das Ziel, einst Geschäftsführer zu 
werden.»  

Gesagt, getan: Er absolvierte 
zahlreiche interne Weiterbildungen 
und war als Rayonleiter und Stell-
vertreter in mehreren Zürcher Su-
permärkten tätig – darunter in 
Glattbrugg, Center Dielsdorf oder 
Oerlikon. Ab Januar 2026 war er 
als stellvertretender Geschäftsfüh-
rer im Coop Winterthur Wülflingen 

tätig, jetzt leitet er in Seuzach erst-
mals einen Supermarkt. «Ich freue 
mich über das Vertrauen, das Coop 
mit entgegenbringt, sowie über die 
grössere Verantwortung», betont 
er.  

Obwohl viel Neues auf ihn zu-
kommt, blickt Simo Lebic der neu-
en Aufgabe in Seuzach zuversicht-
lich entgegen. «Ich kann hier auf ein 
eingespieltes Team zählen und die 
familiäre Atmosphäre im Laden mit 
vielen Stammkundinnen und -kun-
den gefällt mir.» Ausserdem sei es 
ihm wichtig, der Kundschaft wei-
terhin ein Einkaufserlebnis mit 
freundlicher und kompetenter Be-
ratung zu bieten. Seine Vorgänge-
rin im Coop Seuzach, die bisherige 
Geschäftsführerin Mirta Pulito, be-
findet sich im Mutterschaftsurlaub. 

VON DER AUSHILFE ZUM GESCHÄFTSFÜHRER 

Neuer Chef im Coop Seuzach 
Seit Kurzem wird der Coop Seuzach von Simo Lebic geführt.

Seit Mai trägt der neue Geschäftsführer Simo Lebic 
die Verantwortung im Coop Seuzach. (Foto zVg)
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Sentivo engagiert sich seit 2011 in 
der flexiblen Stundenbetreuung so-
wie in der Live-in-Betreuung, bei 
dem die fachlich kompetenten Be-
treuungspersonen bei den Betroffe -
nen wohnen. Bei der Live-in-Betreu -
ung «Privilegio» sprechen die Be-
 treuungspersonen meistens Deutsch 
als Muttersprache. Für die Live-in-
Betreuung «Serenita» kommt Per-
sonal aus Osteuropa oder Portugal 
mit sehr guten Deutschkenntnissen 
zum Einsatz. Seit der Übernahme 
2021 wird das innovative KMU durch 
Hannes Ruh (M.A. HSG) geführt. «Mit 
unseren beiden Dienstleistungsan-

geboten unterstützen wir unsere 
Klientinnen und Klienten im Haus-
halt, begleiten diese beispielsweise 
beim Einkaufen oder beim Gang 
zum Arzt und sind bei Bedarf auch 
während der Nacht vor Ort und ent-
lasten deren Angehörige».  

 
Zwei Betreuungsangebote,  
ein Ziel 
Die beiden Sentivo-Betreuungsan-
gebote haben das gemeinsame 
Ziel, Menschen ein ruhiges, glück-
liches Altwerden im vertrauten Zu-
hause zu ermöglichen. Die Live-in-
Betreuung richtet sich an ältere 
Menschen, die ohne umfassende, 
zeitintensive Betreuung rund um 
die Uhr nicht mehr alleine zuhause 
wohnen können. Sie kann ab zwei 
Wochen bis zu einer langfristigen 
täglichen 24-Stunden-Betreuung 
beansprucht werden und zwar in 
Zusammenarbeit mit einer Spitex-
Organisation, welche die ambulante 
Pflege sicherstellt. Dabei kommen 
zwei Sentivo-Betreuungspersonen 
zum Einsatz, die sich im Zweiwo-
chen-Rhythmus abwechseln. So 
kann ein persönliches Vertrauens-
verhältnis entstehen, in dessen 
Mittelpunkt die individuellen Be-
dürfnisse der betreuten Person ste-
hen. Sie wird je nach Bedarf von ei-
ner Betreuungsperson während 
rund sieben Stunden pro Tag oder 
von einem Betreuungsteam bis zu 
24 Stunden täglich im Sinne einer 

Rundum-Versorgung begleitet und 
unterstützt.  

 
Punktuelle, stundenweise  
Unterstützung  
Für ältere Personen, die nur punk-
tuelle, stundenweise Unterstützung 
benötigen, damit sie weiterhin in 
der vertrauten Umgebung wohnen 
können, bietet Sentivo eine flexi-
ble, bedarfsgerechte Betreuung vor 
Ort an. Ob Haushalt, Kochen, Be-
gleitung zum Arzt oder regelmäs-
siger Spaziergang mit dem Hund: 
eine stundenweise Betreuung ist 
die perfekte Lösung bei flexiblem, 
definiertem Betreuungsbedarf – 
auch während der Nacht. Dieses 
Angebot gilt ab monatlich zwei 
Stunden für bestimmte Tageszei-
ten, Wochentage oder – wie er-
wähnt – Alltagsaufgaben, die beim 
Wohnen in den vertrauten eige-
nen vier Wänden anfallen. 

Zum Einsatz kommen konstante 
Teams von mindestens zwei Be-
treuungspersonen, die respekt- und 
vertrauensvoll auf die persönlichen 
Bedürfnisse eingehen und kompe-
tente Unterstützung bieten. Wenn 
sich die Bedürfnisse von betreuten 
Personen verändern, wird das An-
gebot in Absprache mit der Klientin, 
mit dem Klienten, flexibel an die 
neue Lebenssituation angepasst, so 
dass immer eine optimale, bedarfs -
gerechte und effiziente Unterstüt-
zung gewährleistet ist.   

Ein erfahrenes Team 
Hannes Ruh: «Als inhabergeführtes 
Schweizer Unternehmen bürgen 
wir für eine Seniorenbetreuung mit 
individuell abgestimmten Leistun-
gen, persönlicher Nähe und fachli-
cher Kompetenz. Wobei wir in den 
Angeboten der Stundenbetreuung 
ausschliesslich lokales Betreuungs-
personal mit zumeist vom Schwei-
zerischen Roten Kreuz anerkann-
ten Ausbildungen einsetzen, bei 
der 24-Stunden-Betreuung ausge-
wähltes Personal mit sehr guten 
Deutschkenntnissen». Neben den 
Betreuungspersonen an der Front 
verfügt Sentivo über ein erfahrenes 
Team von Beraterinnen und Koor-
dinatorinnen, die sich mit Herz für 
die persönliche Unterstützung von 
Seniorinnen und Senioren enga-
gieren, die zuhause würdevoll und 
eigenständig älter werden wollen.  

 
Kontakt & Information 
Sentivo GmbH 
Wülflingerstrasse 224 
8408 Winterthur 
052 338 20 22 
info@sentivo.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 
12 und von 13 bis 17 Uhr, in Notsi-
tua tionen telefonisch rund um die 
Uhr. 

 
Walter Minder

Inhaber und Geschäftsführer 
 Hannes Ruh: «Wir unterstützen 
 unsere Klientinnen und Klienten 
im Haushalt mit Herz und Kom-
petenz».

Das Sentivo-Team hilft älter werdenden Menschen mit Freude, weiterhin im vertrauten Zuhause leben zu können.

SENTIVO HAUSHALTHILFE – TÄGLICH FÜR SIE DA! 

Zuhause alt werden, ist für viele Menschen am schönsten 
Immer mehr Menschen suchen beim Älterwerden Entlastung von den täglichen Herausforderungen, damit sie weiter -
hin im vertrauten Zuhause leben können. Die in Winterthur domizilierte Sentivo bietet in Ergänzung zu Spitex-Dienst-
leistungen eine 24-Stunden-Betreuung oder eine flexible Stundenbetreuung vor Ort an.

Inserenten-Information
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Während die Schulmedizin Kopf-
schmerzen oft aus der Perspektive 
von Blutgefässen, Nerven oder Ent-
zündungen behandelt, geht die 
Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM) von einem ganzheitlichen 
Ansatz aus. Sie betrachtet Kopf-
schmerzen als Folge von Funkti-
onsstörungen der inneren Organe 
sowie von Disharmonien zwischen 
Qi und Blut. Dabei stehen zwei 
Hauptkrankheitsmechanismen im 
Vordergrund: «Stagnation verur-
sacht Schmerz» und «Mangeler-
nährung verursacht Schmerz». 

Der Kern der TCM-Behandlung 
von Kopfschmerzen liegt in der 
«Syndrom-Differenzierung». Je nach 
Ursache und Pathogenese lassen 
sich Kopfschmerzen in verschiede -
ne Typen einteilen: 

 
Kopfschmerzen durch  
exogene Faktoren  
werden meist durch Pathogene wie 
Wind, Kälte, Feuchtigkeit oder 

Hitze verursacht. Kopfschmerzen 
durch Wind-Kälte äussern sich als 
Schmerzen, die bis in den Nacken 
ausstrahlen und sich bei Kälte ver-
stärken – die Behandlung zielt da-
rauf ab, Wind zu zerstreuen und 
Kälte zu vertreiben. Kopfschmer-
zen durch Wind-Hitze gehen mit 
Fieber, Windempfindlichkeit, Ra-
chen- und Augenschmerzen ein-
her – die Behandlung zielt darauf 
ab, Wind zu zerstreuen und Hitze 
zu klären. Kopfschmerzen durch 
Wind-Feuchtigkeit fühlen sich an 
wie ein umwickelter Kopf mit 
Schweregefühl in den Gliedmas-
sen – hier liegt der Behandlungs-
schwerpunkt auf dem Entfernen 
von Feuchtigkeit. 

 
Kopfschmerzen durch  
innere Verletzungen  
sind komplexer. Der Typ mit auf-
stei gendem Leber-Yang äussert 
sich als drückender Schmerz, 
Schwindel und Reizbarkeit – die 
Behandlung zielt darauf ab, Leber-
Yang zu beruhigen und abzusen-
ken. Der Typ mit Qi- und Blutmangel 
zeigt dumpfe, ziehende Schmer-
zen, die sich bei Anstrengung ver-
stärken – die Behandlung dient 
dem Qi- und Blutaufbau. Der Typ 
mit feucht-schleimiger Obstruktion 
führt zu benommenem, dumpfem 
Kopfschmerz mit Engegefühl in der 
Brust sowie Übelkeit und Erbre-

chen – die Behandlung zielt darauf 
ab, Schleim aufzulösen und das 
aufsteigende Qi zu senken. Der Typ 
mit Stagnation und Blutstau ist 
durch stechende, fixierte Schmer-
zen gekennzeichnet – die Behand-
lung zielt darauf ab, Blutstagna-
tion aufzulösen und das Blut zu 
beleben. 
 
Innere und äussere  
Behandlung kombiniert 
Die TCM ist bei Kopfschmerzen 
äusserst wirksam. Akupunktur so-
wie Tuina-Massage können Kopf-
schmerzen oft rasch lindern. Bei 
chronischen Kopfschmerzen wird 
die Behandlung durch die Kombi-

nation mit individuell angepassten 
chinesischen Kräuterrezepturen er-
gänzt. Die Behandlung nach Syn-
drom-Differenzierung ermöglicht 
es, das innere Gleichgewicht des 
Körpers wiederherzustellen, um die 
Wirksamkeit zu erhöhen und Rück-
fälle zu reduzieren. Darüber hinaus 
haben auch Moxibustion (Wärme-
therapie mit Beifuss) und Schröp-
fen jeweils ihre spezifischen An-
wendungsgebiete. 

 
Vorbeugung als  
oberstes Prinzip 
Die TCM betont, dass «der erfah-
rene Arzt die Krankheit verhindert, 
bevor sie entsteht». Kopfschmerz-
patienten sollten auf einen regel-
mässigen Lebensstil achten, Zugluft 
am Kopf und Nacken vermeiden, 
sich leicht und fettarm ernähren 
(weniger fettige und süsse Speisen), 
um die Schleimbildung zu verhin-
dern, die Emotionen ausgleichen, 
um eine Leber-Qi-Stagnation zu 
vermeiden, und sich angemessen 
bewegen, um den Qi- und Blut-
fluss zu fördern. Der Vorteil der 
TCM bei Kopfschmerzen liegt in ih-
rem individualisierten und ganz-
heitlichen Ansatz. Sie behandelt 
nicht nur den Schmerz selbst, son-
dern reguliert auch die zugrunde-
liegende Disharmonie. 
 
Kontakt und Infos 
Zhitai Zhang, c/o TCM Ruikang 
Strehlgasse 24 
8472 Seuzach 
052 558 41 58 oder  
028 205 90 90 
www.tcmruikang.ch. 

 
Dr. Zhitai Zhang 
TCM Ruikang

BEHANDLUNG VON KOPFSCHMERZEN IN DER TCM 

Nach Syndromen differenzieren,  
Ursache und Symptome gleichermasen behandeln 
Kopfschmerzen sind ein häufiges klinisches Symptom, das fast jeder schon einmal erlebt hat.

Dr. Zhitai Zhang.
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Viele denken, dass Betroffene 
selbst schuld sind. 
Richtig ist: Abhängigkeitserkran-
kungen haben viele Ursachen – 
diese können in der Person (z.B. 
eine erhebliche Prädisposition oder 
biografische Erfahrungen), im per-
sönlichen Umfeld oder in gesell-
schaftlichen Ursachen liegen. So 
beeinflussen etwa die Verfügbar-
keit und der Preis eines Produkts, 
ob und wie viel konsumiert wird. 
Eine Verhaltensänderung kann nur 
durch die betroffene Person selbst 
erfolgen. Aufgabe des Umfelds ist 
es darum, dafür die besten Voraus -
setzungen zu schaffen. 

 
Viele denken, dass Angehörige 
und Nahestehende mitschuldig 
an den Suchtkrankheiten in 
 ihrer Familie sind. 
Richtig ist: Auch gegenüber Ange-
hörigen und Nahestehenden gilt: 
Schuld ist keine sinnvolle Kategorie 
bei der Suche nach den Gründen 
für Abhängigkeitserkrankungen. 
Ursachen für Sucht sind viel zu viel-
fältig. Schaut man etwas differen-
zierter auf die Rolle der Angehöri-
gen, dann zeigt sich, dass auch sie 
durch die Erkrankung einer nahe-
stehenden Person stark belastet sind 
und sie empfinden häufig Scham. 
Dies kann eine Barriere auf der Su-
che nach Hilfe sein. Insgesamt sind 
Angehörige eine wichtige Res-
source in der Therapie und brau-
chen darum Unterstützung. Kei-
nesfalls dürfen sie stigmatisiert 
werden. 

 
Viele denken, dass Betroffene 
meist aus sozialen Randgrup-
pen kommen. 
Richtig ist: Sucht ist nicht gleich-
bedeutend mit sozialem Abstieg. 

Abhängigkeitserkrankungen treten 
in allen sozialen Schichten auf. 

 
Viele denken, dass  
es keine wirkliche  
Heilung gibt. 
Richtig ist: Verglichen mit anderen 
chronischen Krankheiten ist die 
Prognose für Suchterkrankungen 

gut. Auch wenn eine Abhängig-
keits erkrankung nicht immer ge-
heilt werden kann, kann sie sehr 
gut behandelt werden. Ein Beispiel: 
85% aller Menschen, die zwischen 
18 und 25 Jahren eine Alkoholab-
hängigkeit entwickeln, erfüllen mit 
30 Jahren die Diagnosekriterien 
nicht mehr. 

Viele denken, dass Betroffene 
willensschwach sind. 
Richtig ist: Jede Form der Verhal-
tensänderung ist schwierig. Nicht 
einmal 30% aller Menschen mit 
Asthma, Diabetes oder Bluthoch-
druck ändern ihr Verhalten, wenn 
ihnen eine Ärztin, ein Arzt, das 
empfiehlt. Bei Abhängigkeitser-
krankungen ist das nicht anders. 
Von einer Willensschwäche kann 
also keine Rede sein. 

Sie haben Fragen zum Konsum 
Ihres Kindes? Hier gibt es eine Kurz-
beratung für Eltern von Kindern/ 
Jugendlichen, um gemeinsam Sucht 
vorzubeugen: 

Linda Tschudi 
Prävention und Frühintervention 
Winterthur 

ALKOHOLPROBLEME 

Verstehen anstatt verurteilen 
Was kommt Ihnen als erstes in den Sinn, wenn Sie an Alkoholprobleme denken? Wir möchten mit Mythen rund um 
Alkoholabhängigkeit aufräumen. Hierzu ein paar Fakten:
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Unser Körper besteht zu rund 60% 
aus Wasser und eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr ist entscheidend 
für Wohlbefinden und Leistungsfä-
higkeit. Sie unterstützt unter ande-
rem die Temperaturregulierung, den 
Stoffwechsel, die Zellregeneration 
sowie die Funktion des Nervensys-
tems. Bereits ein leichter Flüssig-
keitsmangel kann sich negativ auf 
Konzentration, Energie und körper-
liche Leistungsfähigkeit auswirken. 

Gerade im hektischen Alltag fällt 
es vielen Menschen schwer ausrei-
chend zu trinken. Laut der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Ernäh-
rung (SGE) werden mindestens 
zwei Liter Wasser pro Tag emp-
fohlen, insbesondere bei Sport, 
Hitze, Reisen oder Stress. Für eine 
optimale Hydration spielt jedoch 
nicht nur Wasser eine Rolle, son-
dern auch die richtige Balance aus 
Elektrolyten und Glukose. 

 
Hier setzt Hydrafizz an 
Die Brausetabletten unterstützen 
den Körper dabei, Flüssigkeit und 

wichtige Elektrolyte schnell und 
unkompliziert aufzunehmen. Die 
Formel enthält unter anderem Na-
trium, Kalium, Magnesium und 
Chlorid, also Inhaltsstoffe, die dazu 
beitragen, den Flüssigkeitshaushalt 
zu stabilisieren und Müdigkeit vor-
zubeugen. 

Dank praktischem Röhrchenfor-
mat ist Hydrafizz der ideale Beglei-
ter für unterwegs, im Büro, beim 
Sport oder auf Reisen. Die Brause-
tabletten lösen sich leicht im Was-
ser auf und sorgen mit ihrem fruch-
tigen Geschmack für einen er fri-
 schenden Genussmoment im Alltag. 

 
90 Jahre Erfahrung 
Hydrafizz basiert auf über 90 Jah-
ren pharmazeutischer Erfahrung 
der UPSA-Labore im Bereich Brau-
seprodukte. Entwickelt und herge-
stellt in Frankreich, verbindet die 
Marke funktionale Hydration mit 
modernem Lifestyle. 
 
Erhältlich ist Hydrafizz in den fünf 
nebenstehenden Varianten: 

uHydra Strawberry: Reine Hydra-
tion mit fruchtigem Erdbeerge-
schmack und Vitamin C. 
vHydra + Boost: Mit Guarana, 
Koffein, Zink und Vitamin C für Fo-
kus und mentale Energie. 
wHydra + Sport: Mit Ginseng, 
Magnesium und Vitamin C zur Un-
terstützung von Leistung und Re-
generation. 
xHydrafizz Lemon: Reine Hydra-
tion mit erfrischendem Zitronen-
geschmack und Vitamin C. 

yHydra + Skin: Mit Biotin, Hyalu-
ron säure und Vitamin C zur Unter-
stützung der Haut. 
 
Hydrafizz eignet sich für die tägli-
che Anwendung bei Erwachsenen. 
Besonders für Menschen mit akti-
vem Lebensstil, häufigen Reisen, 
sportlicher Aktivität oder einem an-
spruchsvollen Alltag. 

 
Ihre Apotheke Seuzach 
Petra Nigg & Team 

APOTHEKE SEUZACH 

Hydrafizz – Maximize Hydration  
Hydrafizz macht Hydration, also die Versorgung des Körpers mit ausreichend Flüssigkeit, einfach: Mit Elektrolyten, 
fruchtigem Geschmack und praktischer Anwendung für den Alltag. 

Inserenten-Information
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GRATIS ABZUBGEBEN 

STUBENWAGEN, inkl. Zubehör. 
Muss abgeholt werden. Kontakt: 
Tel. 079 945 18 98.  
 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

GARTENBAU – Poolbau, Gestal-
tung von Neuanlangen oder Um-
gestaltung und Unterhalt aller Art. 
Aktuell: RASENSANIERUNG / 
NEUBEPFLANZUNG.  
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
 

ZU VERMIETEN 

Helle, freundliche ATELIER/BÜRO-
RÄUMLICHKEITEN 92 qm im EG 
mit eigenem Eingang, inkl. Tief-
garagenplatz mit E-Anschluss / 
Lagerraum optional. Adresse: Reut-
lingerstrasse 93, 8472 Seuzach, 
Kontakt: Gabriele Schäfer,  
gabriele.schaefer@gmx.ch. 
 

ZU VERKAUFEN  

SCHUHOUTLET Marken, Sport-
schuhe, Modeschuhe für Erwach-
sene und Kinder. Jeden Freitag, 
09.30 bis 15.00 Uhr. ADRESSE: 
Breitestrasse 17a, 8472 Seuzach. 
Besucherparkplätze und Eingang 
in der Tiefgarage.  
 

ZU KAUFEN GESUCHT 

Herzenswunsch: Wir sind eine Fa-
milie mit regionalen Wurzeln, 
aufgewachsen in Wiesendangen, 
und suchen EIN HAUS MIT 
SCHÖNEM GARTEN in Seuzach. 
Ein Ort zum Ankommen, Leben 
und Bleiben. Hinweise oder Ange-
bote nehmen wir dankbar entge-
gen. Familie Baumann-von Büren. 
Kontakt: 079 515 56 66 oder 
sb@8542.ch. 
 

VERSCHIEDENES 

Wir wohnen seit neuem in Seuzach. 
Ich bin bilingual aufgewachsen 
und suche jemanden mit dem 
ich von Zeit zu Zeit FRANZÖ-
SISCH PLAUDERN könnte, da 
ich niemanden mehr kenne, der 
französisch spricht. Ich bin verhei-
ratet, Mutter dreier Kinder und 
Grossmutter.  
Kontakt: Tel. 076 345 34 53. 
 
Wir suchen JASSERINNEN, welche 
unsere kleine Jassgruppe unter-
stützen. Wir treffen uns durch-
schnittlich 1x im Monat, nach-
mittags, im Geeren. Interessiert? 
Dann freue ich mich auf die Kon-
taktaufnahme. Kontakt: Marianne 
Locher, 079 357 88 45. 
 
Die umweltfreundlichen JEMAKO 
PRODUKTE finden Sie ganz in Ih-
rer Nähe. Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktnahme. Verena Blumen-
stein, Im Handschüssel 46, 8472 
Seuzach,  
052 335 07 29 / 079 296 09 08. 

EINFACH UND SCHNELL 

Kleinanzeige  
aufgeben 
 
Kleinanzeigen können direkt via 
Online-Schalter erfasst und auf-
gegeben werden: 
 

Kleinanzeigen

NEUKUNDEN
WILLKOMMEN

20% 
AUF DEN 
ERSTEN 
AUFTRAG
auto-moersburg.ch
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Nachdem wir den Anlass im Jahr 
2020 hätten organisieren dürfen – 
Corona-Pandemie lässt grüssen –, 
freuen wir uns nun umso mehr, die 
Feier dieses Jahr zu organisieren und 
durchzuführen. Reserviert euch 
deshalb schon heute den Freitag, 
31. Juli und Samstag, 1. August für 

unsere diesjährige Bundesfeier, die 
auf dem Areal Rietacker – kleine 
Turnhalle, roter Platz – stattfinden 
wird. 

Am Freitagabend stimmen wir 
uns auf die Feierlichkeiten ein. 
Freut euch auf feine Grilladen und 
ein kühles Feierabendbier. Am 

Samstag geht es dann am Nach-
mittag weiter. Gemeinsam feiern 
wir den Geburtstag der Schweiz 
mit musikalischer Begleitung und 
Festredner. Am Abend öffnen wir 
unsere Bar und feiern gemeinsam 
bis tief in die Nacht hinein. Weitere 
Informationen zum genauen Ab-

lauf folgen in der nächsten Aus-
gabe der Seuzi Zytig. 

Die Turnfamilie freut sich, den 
Tag mit euch gemeinsam zu ver-
bringen und den 735. Geburtstag 
der Schweiz würdevoll zu feiern! 

 
Francine Graf

Die Seuzacher Turnfamilie organisiert den 735. Geburtstag der Schweiz.

BUNDESFEIER 2026 

Save the date 
Endlich ist es wieder soweit und die turnenden Vereine Seuzach dürfen gemeinsam die Bundesfeier organisieren.

Der Clou – der gesamte Erlös der 
tollen Benefizveranstaltung von 
7KOMMA4 fliesst nach Kosten-
 deckung in ein lokales Projekt. An 
welches, wird am Trottenflohmi 
bekanntgegeben. Das letzte Mal 
durften sich die Kinder einer Kita 
über eine Spende von 500 Franken 
freuen. 
 
Sabrina Heinicke: «An dieser Stelle 
möchte ich mich herzlich für all 
die wunderbaren Spenden be-
danken, die ich im Laufe der Zeit 
entgegennehmen durfte.» 
 
Neu: Kinderprogramm 
Nicht nur 2nd-Hand-Liebhaberin-
nen und -Liebhaber kommen auf 
ihre Rechnung, auch für die Minis 
ist gesorgt. Am Samstag ist von 10 
bis 18 Uhr Family Day, was bedeu-
tet, dass wir erstmalig ein kleines 
Programm für die ganze Familie im 
Angebot haben. Die Kinder kön-
nen sich bei schönem Wetter auf 
Ponyreiten, zwei Einheiten «Vor-

läse für Chliini» und auf eine Mal- 
und Bastelecke freuen.  

Aber Achtung, auch die Ponys 
brauchen mal eine Pause und ein 
Powernap und das ist für ca. 13.00 
bis 14.00 Uhr vorgesehen. Vorläse 
für Chliini: von 11.00 bis 11.30 Uhr 
sowie von 15.00 bis 15.30 Uhr. 
 
Schnäppchenjäger aufgepasst! 
Am Sonntag wird es für Schnäpp-
chenjäger interessant, denn da fin-
det von 10 bis 16 Uhr unser Super 

Sale Sunday statt. Das heisst, es 
wird alle Ware mit 50% Rabatt ver-
kauft. Der Tiefstbetrag ist fix bei 1 
Franken! 

Sogar das Kulinarische kommt 
nicht zu kurz. Nach dem Prinzip 
«S’hät solangs hät!» können wir 
dieses Mal, neben diversen Ge-
tränken auch Kalbs- und Geflügel-
bratwurst im Weggli anbieten und 
sogar mit einem Bratwurst-Special 
aufwarten. Ausserdem erwarten 
euch in der Kuchen- und Kaffee-

ecke – am Samstag bis 17 Uhr und 
am Sonntag bis 16 Uhr – verschie-
dene, von Mamis selbst gebackene 
Blechkuchen. Bezahlung mit Twint, 
Karten oder bar möglich. 

Wir freuen uns auf ein wunder-
bares, unvergessliches Wochen-
ende mit euch. Sonnenschein ist 
bestellt, gute Laune haben wir so-
wieso und jetzt fehlt nur noch ihr.  
Weitere Infos, z.B. wie ihr zu uns 
findet oder wo man das Auto 
 abstellen kann, findet ihr auf: 
www.7komma4.com/trottenflohmi.  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Sabrina Heinicke

Website

TROTTENFLOHMI 2026 

Benefizveranstaltung und Lieblingsflohmi  
Am Samstag/Sonntag, 13. und 14. Juni, ist es soweit, die Trottenstrasse 21 verwandelt sich für ein Wochenende  jeweils 
ab 10 Uhr in ein Mekka für alle Flohmi-Liebhaber. 
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Gemeinsam präsentieren sie unter 
der Leitung von Marianne Rotta 
und Beatrice Zbinden ein Pro-
gramm, das die schönsten Melo-
dien aus verschiedenen Welten ver-

eint. Begleitet werden die beiden 
Konzerte von der Pianistin  Mariam 
Poghosyan: 
Samstag, 27. Juni, 17 Uhr 
Reformierte Kirche Altikon 

Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr 
Katholische Kirche Seuzach 
Freier Eintritt – Kollekte. 
Nach dem Konzert wird ein Apéro 
offeriert. 

 
Zwei Dörfer –  
eine Leidenschaft 
Obwohl jeder Chor seine eigene 
Geschichte schreibt – der Frauen-
chor Altikon blickt stolz auf über 
100 Jahre Vereinsleben zurück, der 
Frauenchor Seuzach schon seit be-
eindruckenden 135 Jahren – ver-
bindet sie die Freude am vielseiti-
gen Repertoire. 

Das Programm ist eine Hom-
mage an die grossen Legenden der 
Musikgeschichte. Die Zuhörer dür-
fen sich auf eine Zeitreise voller 
Kult-Hits und zeitloser Evergreens 
freuen: Von den charmanten Me-
lodien einer Doris Day und Caterina 
Valente über den unverwechselba-

ren Sound von Beatles, Elvis und 
ABBA bis hin zu emotionalen Hym-
nen von Udo Jürgens, Peter Maffay 
oder den Scorpions. Es ist ein Re-
pertoire, das Generationen verbin-
det und Erinnerungen wachruft. 

 
Edith Mench 
Frauenchor Seuzach

Die Frauenchöre Altikon und Seuzach freuen sich darauf, das Publikum mit Herzschlagern musikalisch zu verwöhnen.

FRAUENCHÖRE SEUZACH UND ALTIKON 

«Herzschlager» – ein musikalisches Gipfeltreffen 
Wenn zwei Chöre gemeinsam die Bühne betreten, ist ein besonderes Klangerlebnis garantiert. Unter dem Motto «Herz-
schlager» spannen die Frauenchöre Seuzach und Altikon für ein Konzertwochenende zusammen. 
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Wo wächst unser Gemüse? Wel-
che Arbeiten gibt es auf einem Feld 
zu erledigen? Am «vo puur zu puur» 
erfahren Besucherinnen und Besu-
cher hautnah, wie unsere Lebens-
mittel produziert werden. Jeder Be-
trieb bietet spannende Einblicke, 
es gibt Hofrundgänge sowie Un-
terhaltung und Spass für Gross und 
Klein.  

Zudem verfügen alle Höfe über 
eine Festwirtschaft, in der die Gäste 
mit saisonalen und regionalen Spe-

zialitäten verpflegt werden. Am 
Veranstaltungstag ist ein kostenlo ser 
Shuttlebus im Einsatz, der die Gäste 
bequem von Hof zu Hof bringt. Die 
teilnehmenden Bauernfamilien freu -
en sich schon heute auf den Besuch:  
– Remo Häusler  

Schneit 3, Altikon  
– BGZ Berger-Kyburz  

Martin Berger & Thomas Kyburz, 
Hettlingerstrasse 5, Dägerlen  

– Milchbauernhof 
Jörg & Andrea Büchi 
Heurüti 1, Elgg  

– Hohbüel 
Christof & Petra Kupper 
Hohbühl 1, Elgg  

– MARTIN-Agro 
Tobias Martin & Nadja Schwarz 
Hummelwis/Schaffhauserstrasse, 
Hettlingen 

– Fuchsbüel, Urs Wegmann 
Fuchsbüelstrasse 20,  
Hünikon (Neftenbach)  

– Mäck Luing 
René Meili & Doris Hebeisen 
Hofwisen 1, Rickenbach  

– Kindhauser –  
Berghof Wein & Event 
Familie Kindhauser 
Bergstrasse 9, Wiesendangen 

Weitere Info’s: www.vpzp.ch. 
 

Zürcher Bauernverband

EIN AUSFLUG FÜR DIE GANZE FAMILIE 

Unsere Landwirtschaft entdecken und erleben 
Am Sonntag, 20. September, öffnen acht Bauernfamilien im Bezirk Winterthur ihre Hoftüren und laden dazu ein, die 
einheimische Landwirtschaft näher kennenzulernen.

VEEANO wird eigene Kompositio-
nen aufführen, die hauptsächlich 
dem Stil westlicher Musik entspre-
chen, sich jedoch durch ein südin-
disches Instrument, die Veena, mit 
indischen Melodien verschmelzen. 

Die Familie ist bereits im Novem-
ber 2025 erfolgreich vor grossem 
Publikum im Beatus-Heim aufge-

treten. Neben ihren bekannten Stü-
cken, führen sie am Konzert vom 
14. Juni neue Kompositionen auf, 
die erstmals zu hören sind. Aus-
serdem spielen sie eine Auswahl 
an Solostücken, darunter ein Stück 
rein klassische indische Musik. 

Die Familienband besteht aus 
 ihrem Lead-Musiker, dem drei-
zehnjährigen Siddharth Michael, 
der Klavier spielt und viele ihrer 
Lieder komponiert; seiner neun-
jährigen Schwester Nivedita, der 
«Trommel fee» am Schlagzeug; Mut-
ter Rashmi, die das südindische 
 Instrument «Veena» spielt, sowie 
Vater Roshan, der dirigiert, eben-
falls Lieder komponiert und die 

Band auf der Gitarre begleitet. 
Die Familie hat viele ihrer Kom-

positionen auf YouTube veröffent-
licht, die schon viele Menschen in 
der ganzen Welt erreicht haben. 

Eines ihrer Musikstücke, «Cry of 
the Fairies», wurde auf YouTube 
über eine Million mal angesehen. 
2025 gewann Siddharths Eigen-
komposition «The Journey» einen 
zweiten Preis im Finale des Schwei-
zerischen Jugendmusikwettbewerbs. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website www.veeano.ch. 

Der Eintritt ist frei, es gibt eine 
frei willige Kollekte. 

Wir freuen uns darauf, Sie beim 
Konzert begrüssen zu dürfen und 
gemeinsam mit Ihnen einen zau-
berhaften Musikabend zu erleben!  

 
Beatus-Heim Seuzach

THE AWAKENING 

Seuzacher Familienband VEEANO in Concert 
Am Sonntag, 14. Juni, um 15 Uhr findet im Beatus-Heim an der Kirchgasse 9 ein Konzert der Seuzacher Familienband 
VEEANO statt. Kommen Sie vorbei und erleben Sie etwas ganz Besonderes – eine musikalische Mischung aus Ost und 
West, hier in Seuzach!
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Vom 5. bis am 9 Oktober können 
Kinder im Primarschulalter jeden 
Tag zwei verschiedene Sportarten 
kennenlernen. Die Sporteinheiten 
werden von lokalen Vereinen und 
nationalen Sportverbänden geleitet. 
Ziel ist es, den Kindern die Vielfalt 

des Sports näher zu bringen und 
ihnen eine tolle Woche zu ermög-
lichen. Neben gängigen Sportar-
ten wie Basketball, Tanzen oder 
Leichtathletik werden bewusst 
auch Sportarten angeboten, wel-
che die Kinder vielleicht noch nie 
ausprobiert haben. Speed Stacking, 
Slackline, Rugby oder Taekwondo? 
Das Programm ist in der Finalisie-

rung und «Sporty-Kids» freut sich 
be reits jetzt auf eine tolle Sport-
woche. 

Neben dem Sportprogramm bie-
tet das Sportcamp sogenannte 
Auffangzeiten, um berufstätige El-
tern während den Schulferien best-
möglich zu entlasten. Auch für das 
leibliche Wohl wird gesorgt, so ist 
die Zwischen- und Mittagsverpfle-

gung im Preis inbegriffen. Neben 
den zahlreichen Sportvereinen und 
Verbänden stehen drei weitere Be-
treuungspersonen im Einsatz, die 
sich während der ganzen Woche 
um das Wohl der Kinder kümmern. 

Weitere Informationen und An-
meldung unter: www.sporty-kids.ch. 

 
Ihr Sporty-Kids-Team

Gemeinsam eine sportliche Herbstferien-Woche erleben!

ZURÜCK IN SEUZACH! 

Sporty-Kids Camp 2026 
Nach dem Erfolg im letzten Jahr findet auch in diesen Herbstferien das «Sporty-Kids Camp» in der Sporthalle 
 Rietacker in Seuzach statt.

Die Kurse für Anfänger, Fortge-
schrittene und Crawl umfassen 
während 5 oder 10 Tagen täglich 
eine Lektion à 30 Minuten. Geleitet 
werden die Kurse von kompetenten 
SchwimmlehrerInnen der Schwimm-
 schule Winterthur. 5 Lektionen à 30 
Minuten kosten 90 Franken exkl. 
Eintritt.  

Weitere Ferienschwimmkurse fin-
 den im Hallenbad Geiselweid und 
in anderen Freibädern in der Stadt 
und Region Winterthur statt.  

 
Anmeldung/Informationen 
Anmeldungen und nähere Infor-
mationen  erhalten Sie im Internet 
unter www.schwimmkurse.ch oder 
telefonisch 052 343 39 40. 

 
Regula Kuhn 
Schwimmschule Winterthur

Im Juli finden zwei Kursblöcke im Schwimmbad Weiher statt.

SCHWIMMBAD WEIHER SEUZACH 

Kompetent geführte Kinder-Ferienschwimmkurse 
In den kommenden Sommerferien organisiert die Schwimmschule Winterthur vom 13. bis am 17. und vom 20. bis 
am 24. Juli jeweils am Vormittag wiederum Schwimmkurse für Kinder im Freibad Weiher in Seuzach.

In der Gruppe macht das Schwimmenlernen auch Spass.
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Juni 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 04.06.26 10.30 Uhr Männerverein Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 04.06.26 13.30 Uhr E-Bike Obstgarten Pro Senectute 

Freitag 05.06.26 18.00 Uhr Grillabend Männerverein Grillplatz Buechewäldli Kath. Männerverein St. Martin 

Samstag 06.06.26 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 06.06.26 14.00 Uhr Offenes Cevi-Programm Draussen Cevi Seuzi 

Montag 08.06.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Saal und Garten Beatus Heim Arbeitsgruppe Senioren Treff 
Seniorinnen Senioren Treff 

Montag 08.06.26 20.00 Uhr Gemeindeversammlung Saal Zentrum Oberwis Gemeinde 

Dienstag 09.06.26 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarrei St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 10.06.26 13.00 Uhr elmex Info Bus Parkplatz Turnhalle Rietacker Elternforum Seuzach-Ohringen 

Donnerstag 11.06.26  50 Jahre FC Seuzach Sportplatz Rolli FC Seuzach 
                    bis 13.06.26  

Freitag 12.06.26 13.00 Uhr Frauenverein Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 12.06.26 19.30 Uhr S 29 verbindet Zentrum Oberwis Seuzach «the midlife cryers» 

Sonntag 14.06.26  Eidgenössische, kantonale und Gemeinde 
kommunale Abstimmungen und  
Ersatzwahl Staatsanwaltschaft   

Sonntag 14.06.26 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Sonntag 14.06.26 10.00 Uhr Familiengotttesdienst mit HGU- Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin 
und Erstkommunionkindern 

Sonntag 14.06.26 15.00 Uhr VEEANO in Concert Beatus-Heim VEEANO und Beatus-Heim 

Montag 15.06.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Saal und Garten Beatus Heim Arbeitsgruppe Senioren Treff 
Seniorinnen Senioren Treff 

Donnerstag 18.06.26 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 18.06.26 14.00 Uhr Pétanque Pétanque Platz Pro Senectute 

Donnerstag 18.06.26 18.00 Uhr Bundesprogramm Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Montag 22.06.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Saal und Garten Beatus Heim Zämecho 60+  
Seniorinnen Senioren Treff Seniorinnen Senioren Treff 

Mittwoch 24.06.26 08.30 Uhr Frauenverein: Bahnhof Kath. Frauenverein St. Martin 
Jahresausflug ins Calfeisental 

Donnerstag 25.06.26 09.00 Uhr Hilfe, die ankommt – Gemeindestube (UG), Seuzemer Frauezmorge 
 Hoffnung, die bleibt Kirchgemeindehaus  

im Zentrum Oberwis  

Samstag 27.06.26 17.00 Uhr Gemeinsames Konzert Ref. Kirche Altikon Frauenchöre Seuzach und Altikon 

Sonntag 28.06.26 17.00 Uhr Gemeinsames Konzert Ref. Kirche Seuzach Frauenchöre Seuzach und Altikon 

Montag 29.06.26 14.15 Uhr Zämecho 60+ Saal und Garten Beatus Heim Arbeitsgruppe Senioren Treff 
Seniorinnen Senioren Treff 

 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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Die nächste 

 
erscheint am 

Donnerstag/Freitag, 2./3. Juli 2026 

Redaktionsschluss: 
Samstag, 20. Juni 2026, 24 Uhr 

Termin bitte unbedingt einhalten! 

Juli 

Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Mittwoch 01.07.26 9.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 01.07.26 16.00 Uhr Schnuppertauchen Badi Weiher Elternforum Seuzach-Ohringen 
 in der Seuzi Badi 

Mittwoch 01.07.26 19.30 Uhr Openair Konzert Volg Seuzach Musikgesellschaft Seuzach 

Donnerstag 02.07.26 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 02.07.26 10.00 Uhr E-Bike Obstgarten Pro Senectute 

Donnerstag 02.07.26 10.30 Uhr Männerverein: Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 02.07.26 14.00 Uhr Ökum. Anlass Singfonie und Kirchplatz Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
Geist auf dem Kirchplatz ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 04.07.26  Papier- / Kartonsammlung 

Samstag 04.07.26 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine mit Brunch Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin und  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 04.07.26 12.45 Uhr Zürcher Wallfahrt nach Kloster Einsiedeln Kath. Kirchgemeinde  
Einsiedeln mit Eucharistiefeier Rickenbach-Seuzach 

Samstag 04.07.26 14.00 Uhr Schnuppern im Cevi Seuzi Vitaparcours Parkplatz Cevi Seuzi 

Samstag 04.07.26 14.00 Uhr Offenes Cevi-Programm Draussen Cevi Seuzi 

Sonntag 05.07.26 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Kirche St. Martin 
 zum Chilefäscht 

Sonntag 05.07.26 11.00 Uhr Chilefäscht Kath. Kirche Kirchplatz und Pfarreizentrum St. Martin Kath. Kirche St. Martin 

IN EIGENER SACHE: 

Redaktionsschluss Juli/August-Ausgabe unbedingt einhalten 
Für die nächste Ausgabe der Seuzi Zytig gibt es wieder einen sehr engen Terminplan.

Nach Redaktionsschluss am Sams-
tag, 20. Juni, 24 Uhr, haben wir 
bis am Mittwochabend Zeit, das 
Layout zu erstellen, zu kontrol lie-
ren und zu korrigieren – wobei 
auch die Gemeindeverwaltung im 
Prozess integriert ist – sowie das 
Druck-pdf zu realisieren und der 
Druckerei zuzustellen. Diese be-
ginnt am Freitagmorgen mit der 
Produktion, d.h. mit der Daten-
 aufbereitung, dem Druck und dem 

Ausrüsten. Die über 4'000 gedruck-
 ten Exemplare müssen der Post 
Seuzach am Mittwochmorgen, 
1. Juli, geliefert werden, damit die 
Verteilung wie geplant am Don-
nerstag/Freitag, 2./3. Juli, erfolgen 
kann. 

 
Wer zu spät ist, ist zu spät 
Wir bitte Sie deshalb, Ihre Beiträge, 
die in den meisten Fällen für den 
Layouter aufbereitet werden müs-

sen, spätestens bis am Samstag, 
20. Juni, 24 Uhr, an die folgen de 
Redaktionsadresse zu mailen: 
wminder@werkstattfuerwerbung.ch. 
 
Später eintreffende Beiträge kön-
nen wir leider nicht mehr berück -
sichtigen. 
 
Bitte beachten Sie: Text als Word-
 datei, Fotos/Illustrationen als sepa-
rate jpg-Dateien.  

Wir danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung und freuen uns, auf eine 
vielseitige Ausgabe der Seuzi Zytig 
im Oktober. 

 
Ihr 
Seuzi Zytig-Team
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Altersfachstelle & Mahlzeitendienst 
052 320 40 65 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Marcel Truninger 
044 308 20 88 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 224 27 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 65 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Nutztiere 044 635 81 11 
Kleintiere 044 635 81 12  
Pferde 044 635 81 15

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7  
Mütter- und Väterberatung 
Familiencafé Seuzi-Huus, Strehlgasse 7 
2. und 4. Dienstag im Monat, 14 bis 16.30 Uhr  
Beratungstelefon: 043 259 94 00 
Montag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr  
Die Fachpersonen der Mütter- und Väterbera-
tung sowie Erziehungsberatung referieren 
 regelmässig zu aktuellen Themen. Im Anschluss 
bietet sich jeweils Gelegenheit, sich mit 
 anderen Eltern und den Fachpersonen auszu-
tauschen.  
Beratungsstellen und die aktuellen Daten 
 finden Sie auf unserer Website: 
www.zh.ch/kjz-winterthur  

 
 
 
 
 

 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch  
Spielgruppe Zippora 
Montag-, Dienstag- und Donnerstagmorgen 
Stéphanie Müller-Jenner  
Tel. 052 335 42 28 / 079 544 58 57 
Weitere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde Seuzach www.seuzach.ch  
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01  
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21  
BeKi Kita Seuzi 
Deisrütistrasse 21, Seuzach 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 18.30 Uhr 
Für Kinder im Vorschulalter mit wahlweise 
 fixen oder flexiblen Betreuungstagen 
Kontakt: 079 350 18 18 oder hallo@kitaseuzi.ch  
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 335 22 58 / 052 338 15 28 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch

Beratungsstellen Veranstaltungskalender
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IMPRESSUM 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
 
Inhalt 
Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Redaktion 
Walter Minder, Bankweg 8, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Wenn Sie innerhalb von 3 Arbeitstagen keine Eingangsbestätigung 
 erhalten, bitte Walter Minder telefonisch kontaktieren. 
 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
 
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
 
Abonnemente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli, Telefon 052 234 52 31, 
kilian.friedli@mattenbach.ch 
 
Ausgaben und Verteilung 
Die Seuzi Zytig erscheint 10x jährlich in einer Auflage von 4'020 
 Exemplaren. Die Verteilung in alle Haushaltungen in Seuzach und 
 Ohringen erfolgt jeweils am 1. Donnerstag/Freitag im Monat 
 (Anpassungen aufgrund von offiziellen Festtagen sind möglich).  
Juli/August und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern, 
Verteilung Juli bzw. Dezember.  
 
Redaktions-/Insertionsschluss 2026 
Redaktions- und Insertionsschluss ist im Normalfall jeweils am  
20. des Vormonats. 

Ausgabe Eingabeschluss Verteilung 

Juli/August Samstag, 20. Juni 2./3. Juli 
September Donnerstag, 20. August 3./4. September 
Oktober Sonntag, 20. September 1./2. Oktober 
November Dienstag, 20. Oktober 5./6. November 
Dezember/Januar Freitag, 20. November 3./4. Dezember 
 
Inserate 
Die Seuzi Zytig ist eine bei der Bevölkerung beliebte Publikation mit 
 einer grossen Bandbreite an lokalen Informationen – und vor diesem 
Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
 

 
 

Link zum aktuellen Inseratetarif: 
www.seuzach.ch/inserate 
 

Inseratetarif

ABFUHREN  
 
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Allfällige Ersatzdaten sind jeweils in der Seuzi Zytig 
unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden Recycling-Kalender 
aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet wöchentlich am Montag statt.  
Allfällige Ausnahmen sind unter Angabe des Ersatzdatums jeweils in 
der Seuzi Zytig unter «Sonderabfuhren» oder im entsprechenden  
Recycling-Kalender aufgeführt. 
 
SAMMELSTELLEN 
 
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindeneggplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 

SONDERABFUHREN 
 
Juli 2026 
Samstag, 4. Juli Papier- und Kartonsammlung 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. Die Einwohner von Seuzach dürfen auch die 
Sonderabfallsammlungen in den Nachbargemeinden benützen:  
– Freitag, 12. Juni, 08.00 – 11.30 Uhr 

Freienstein, Entsorgungsstelle, Dorfstrasse 51 
– Freitag, 19. Juni, 08.00 – 11.30 Uhr 

Brütten, Parkplatz Werkgebäude Brüelgasse 9 
– Samstag, 22. August, 08.00 – 13.00 Uhr 

Thalheim a.d.Thur, Sammelstelle Püntenrain 08.00 – 10.00 Uhr 
Gemeindehaus, Thurtalstrasse 19, 11.00 – 11.55 Uhr 

Gütighausen Kiesparkplatz Breitistrasse, 12.05 – 13.00 Uhr 
– Dienstag, 1. September, 08.00 – 11.30 Uhr 

Seuzach, Werkhof, Strehlgasse 5 
Mehr Infos s. www.sonderabfall.zh.ch ->Entsorgung ->Sonderabfallmobil

Abfalldaten
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Ihr Schweizer Anbieter für Senioren-
betreuung stundenweise oder Live-in 
(24-Stundenbetreuung)

Wir versetzen 
Berge, damit 
Sie zuhause 
bleiben  
dürfen:

Einkaufen, spazieren, kochen,  
putzen, Bettwäsche wechseln. 


